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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
für das erste Heft im neuen Jahr 
möchte ich eine Geschichte mit euch 
teilen, die ich zum Jahresanfang ir-
gendwo gelesen habe, und die mich 
sehr zum Nachdenken angeregt hat. 
Vielleicht geht es dem ein oder ande-
ren von euch ebenso.
Der schwarze Punkt
Eines Tages kam ein Professor in 
die Klasse und schlug einen Überra-
schungstest vor. Er verteilte sogleich 
das Aufgabenblatt, das wie üblich 
mit dem Text nach unten zeigte. Dann 
forderte er seine Studenten auf, die 
Seite umzudrehen und zu beginnen. 
Zur Überraschung aller gab es keine 
Fragen – nur einen schwarzen Punkt 
in der Mitte der Seite. Nun erklärte 
der Professor: „Ich möchte Sie bitten, 
das aufzuschreiben, was Sie dort se-
hen.“
Die Schüler waren verwirrt, aber be-
gannen mit ihrer Arbeit. Am Ende 
der Stunde sammelte der Professor 
alle Antworten ein und begann sie 
laut vorzulesen. Alle Schüler ohne 
Ausnahme hatten den schwarzen 
Punkt beschrieben – seine Position 
in der Mitte des Blattes, seine Lage 
im Raum, sein Größenverhältnis zum 
Papier etc.
Nun lächelte der Professor und sagte: 
„Ich wollte Ihnen eine Aufgabe zum 
Nachdenken geben. Niemand hat et-
was über den weißen Teil des Papiers 
geschrieben. Jeder konzentrierte sich 
auf den schwarzen Punkt – und das 
gleiche geschieht in unserem Leben. 
Wir haben ein weißes Papier erhalten, 
um es zu nutzen und zu genießen, 
aber wir konzentrieren uns immer auf 
die dunklen Flecken.
Unser Leben ist ein Geschenk, das wir 

mit Liebe und Sorgfalt hüten sollten 
und es gibt eigentlich immer einen 
Grund zum Feiern – die Natur erneu-
ert sich jeden Tag, unsere Freunde, 
unserer Familie, die Arbeit, die uns 
Existenz bietet, die Wunder, die wir 
jeden Tag sehen …
Doch wir sind oft nur auf die dunk-
len Flecken konzentriert – die ge-
sundheitlichen Probleme, der Mangel 
an Geld, die komplizierte Beziehung 
mit einem Familienmitglied, die Ent-
täuschung mit einem Freund, Erwar-
tungshaltung usw. 
Die dunklen Flecken sind sehr klein im 
Vergleich zu allem, was wir in unse-
rem Leben haben, aber sie sind dieje-
nigen, die unseren Geist beschäftigen 
und trüben. Nehmt die schwarzen 
Punkte wahr, doch richten wir un-
sere Aufmerksamkeit mehr auf das 
gesamte weiße Papier und damit auf 
die Möglichkeiten und die glücklichen 
Momente in Ihrem Leben und teilen 
Sie es mit anderen Menschen.“
Eine schöne Geschichte, wie ich fin-
de und die meisten werden dem letz-
ten Satz uneingeschränkt zustimmen, 
wohl wissend, dass es einem oft nicht 
gelingt, sich von der Konzentration 
auf diesen schwarzen Punkt zu lösen. 
Dies ist gerade für diejenigen beson-
ders schwer umzusetzen, die mehrere 
und große schwarze Punkte auf ih-
rem Blatt sehen und das auch noch 
über längere Zeit, obwohl es doch für 
die Seele und die Lebensqualität so 
wichtig wäre, sich wenigstens zeit-
weise angenehmen und schönen Din-
gen zuwenden zu können. Man muss 
wohl auch eine gewisse Fähigkeit zur 
Selbstanalyse besitzen, um Prioritäten 
und eingefahrene Denkmuster zu ver-

ändern und so sein Augenmerk mehr 
auf den weißen Teil seines Papiers zu 
lenken.
Beim TSV gab es in den letzten Mo-
naten reichlich Gelegenheit, sich 
schönen und unterhaltsamen Dingen 
zu widmen und sie ausgiebig zu ge-
nießen. Denken wir nur an die TSV-
Jahresfeier mit den mannigfaltigen 
Aufführungen der Kinder, die über 
viele Wochen geübt haben und das 
Gelernte nun stolz ihren Angehörigen 
und dem Verein präsentieren durften, 
und den gelungenen Darbietungen 
und Sketchen der Erwachsenen. We-
nige Wochen später beherbergte un-
sere altehrwürdige Bloßenbergturn-
halle die TSV-Silvesterfeier, bei der 
man nicht nur ein vorzügliches Büfett 
und erlesene Getränke genießen, son-
dern auch bei stilvoller Dekoration 
und launiger Stimmung das Tanzbein 
zu leichten, schwungvollen, aber auch 
rockigen Rhythmen bis in den frü-
hen Morgen schwingen konnte. Und 
vergessen wir nicht die vier Schnee-
Wochen im Kleinengstinger Skigebiet, 
wo man entweder aktiv beim alpinen 
Skilauf – viele auch in der Skischu-
le – und in der Loipe sportliche Be-
tätigung an der frischen Luft erleben 
durfte oder aber sich als Zuschauer 
oder Spaziergänger bei Traumwetter 
in der Sonne wärmen und sich in einer 
der Skihütten (oder beiden) Glühwein 
oder Kaffee und Kuchen bei angeneh-
mer Unterhaltung schmecken lassen 
konnte.
In diesem Sinne wünsche ich schöne 
Genüsse und viel Freude beim Lesen 
unserer 55. Ausgabe TSVaktiv.
Heinz Stolz
Redaktion
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TSV Jahresfeier im Winterwald  Katrin Helt

Dieses Jahr lud der TSV Kleinengstingen 
seine Mitglieder zur alljährlichen Feier in 
den „Winterwald“ der Bloßenberghalle. 
Im Vorfeld wurde von einigen fleißigen 
Helfern eine neue Dekoration geba-
stelt, die die Halle an diesem Abend zum 
Leuchten brachte. Auch die Augen der 
zahlreichen Kinder leuchteten und sie 
fieberten gebannt ihrem Auftritt ent-
gegen, für den manche schon seit ein 
paar Wochen übten. Wollten sie doch 
ihren Eltern, Omas, Opas und allen an-
deren endlich zeigen, woraus sie schon 
so lange ein Geheimnis gemacht hatten 
(zumindest manche hatten es doch tat-
sächlich geschafft, nichts zu verraten). 
Nachdem Martin Gloz die Feier eröffnet 
und an Moderator Sebastian Freuden-
mann übergeben hatte, präsentierten die 
„Kleinen“ uns sämtliche Tiere vom Bau-
ernhof zu dem Titel „das Küken piept...“, 
die Vorschüler den Pinguintanz und die 

Erst- und Zweitklässler den Lichtertanz. 
Die Älteren veranschaulichten uns, wie 
eine Übungsstunde so aussieht, wobei 
die U14-20 Gruppe unter anderem auch 
„einen Blick in die Zukunft wagte“. 
Nach der Pause, in der sich alle vom le-
ckeren Büffet stärken und die Kinder sich 

zudem bei der Minidisco austoben konn-
ten, ging es heiter weiter. Einige Akteure 
der Theaterkischd unterhielten uns mit 
den lustigen Sketchen „Kultur isch teu-
er“, „beim Friseur“, „Reitschule gut Sitz“ 
und „Katzenjammer“. Bei kurzweiligen 
Spielen der Jugendskitrainingsgruppe 
durften sich ein paar Damen und Her-
ren aus dem Publikum beteiligen. Plötz-
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lich fragte man sich „was ist denn jetzt 
los?“ – da waren doch tatsächlich schon 
die „Putzfrauen“ in die Halle gekommen 
und es wurde fleißig gekehrt. Dies ließ 
die Montagsfrauen erahnen, die mit ih-
rer Darbietung „Saubere Sache“ wieder 
alle begeisterten und ohne Zugabe nicht 
von der Bühne gelassen wurden. 
Auch in diesem Jahr gilt der Dank wieder 
allen Helfern, die diese tolle Feier erst 
möglich gemacht haben.  
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Tolle Silvesterparty in der Bloßenberghalle  Ulrich Kaufmann

Sechs Jahre nach unserer letzten Silve-
sterparty organisierte Andrea Pfleiderer 
und ihr Team erfreulicherweise wieder 
eine Silvesterfeier. Obwohl der Vorver-
kauf der Karten sehr schleppend an-
lief, konnte Cheforganisatorin „Pfleidi“ 
dann doch noch insgesamt 55 Gäste, 
eine bunte Mischung aus Besuchern aus 

Engstingen, Hohenstein, Lichtenstein 
und, und … begrüßen. Eine sehr schön 
dekorierte Bloßenberghalle, ein fantasti-
sches Buffet von Anne Stooß mit tollen 
Vorspeisen, verschiedenen Hauptgängen, 
leckeren Nachspeisen und ein mehr als 
reichhaltiges Getränkeangebot - dies al-
les erwartete die Gäste an diesem Abend. 

Die Stimmung war von Anfang bis Ende 
super. DJ Johannes verstand es bestens, 
die Bandbreite von Musikwünschen op-
timal umzusetzen. Es gab keine Musik-
wünsche, die nicht erfüllt wurden.
Rock´n Roll, Boogie-Woogie, Disco-Fox, 
Hard Rock, Steh-Blues für die „Knie- und 
Rückenkranken“. DJ-Johannes hatte ein-

Anne und Heinz Bobby und Schlemo DJ Johannes

Bruni und Bernd Frank Heinz und Jochen
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fach für jeden die passende Tanzmusik. 
Es wurde getanzt und gefeiert bis in die 
frühen Morgenstunden. Als wir Älteren 
uns so um 3.30 Uhr auf den Heimweg 
machten, mussten wir feststellen, dass 
wir die Ersten waren, die „Heimweh“ 
hatten. Dies zeigt, dass die Stimmung 

großartig und die Silvesterparty wirk-
lich gelungen war.  Herzlichen Dank an 
Andrea Pfleiderer und ihr Organisati-
onsteam für diese „super“ Party. Ein ganz 
herzliches Danke auch an die vielen Hel-
fer, die am 1. Januar beim Aufräumen 
halfen. Danke!

Fazit: Alle, die nicht dabei waren, haben 
wirklich etwas verpasst und es wäre toll, 
wenn es auch in diesem Jahr am 31.12. 
wieder eine „TSV-Silvesterparty in der 
Bloßenberghalle“ geben würde. 

auf dem Sofa: Holle, Frank und Jochen auf der Tanzfläche

ein opulentes Buffet zur Stärkung für die lange Nacht

in lockerer Atmosphäre

lachende und zufriedene Gesichter
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Eltern-Kind-Turnen - eine Übungsstunde, die allen Spaß macht Ulrich Kaufmann

Donnerstags zwischen 16.00 und 17.00 
Uhr ist in der Bloßenberghalle immer 
viel los. Kinder im Alter bis drei Jahren 
spielen, turnen, rennen, singen oder 
tanzen gemeinsam mit Mami, Papi, Opa 
oder Oma. Damit das Ganze in geordne-
ten Bahnen abläuft, dafür sorgen seit 
September die beiden Übungsleiterin-
nen Bettina Geist und Valerie Lutz.

Bei den verschiedenen Spielen und Übun-
gen, die von den beiden Übungsleiterin-
nen immer bestens vorbereitet werden, 
geht es hauptsächlich um das Erlernen 
und Fördern von grundlegenden Bewe-
gungen wie hüpfen, klettern, rückwärts 
oder seitwärts laufen, balancieren usw. 
An verschiedenen Stationen, die immer 
gemeinsam aufgebaut werden, können 

die Kinder, je nach Lust und Laune, die 
verschiedensten Dinge ausprobieren. 
Zum Abschluss jeder Turnstunde wird 
immer ein gemeinsames Lied gesungen.
Die „kleinen Turnerinnen und Turner“ 
sowie die beiden Chefinnen Bettina und 
Valerie freuen sich über jeden, der mal 
bei ihnen reinschaut.
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Neuigkeiten von den Aktiven  Denis Dötsch

Nachdem unsere erste Mannschaft die 
Vorrunde auf dem 10. Tabellenplatz ab-
geschlossen hatte und unsere Zweite auf 
dem dritten Platz nach der Vorrunde lag, 
ging es in die wohlverdiente Winterpause.
Am 7. und 8. Januar stand dann das Hal-
lenturnier des TSV Trochtelfingen in der 
Werdenberghalle an. Überschattet wurde 
der Zweite Platz im Qualifikationsturnier 
am Samstag durch die schwere Verlet-
zung von Laurent Kroner. Er verletzte sich 
schwer am Knie und fällt für längere Zeit 
aus. Diagnose: Riss des vorderen Kreuz-
bandes und des Außenmeniskus. Auf die-
sem Wege wünschen wir gute Besserung! 
Diese Verletzung veranlasste die Mann-
schaft aufgrund des dünnen Kaders dazu, 

das Hauptturnier am Sonntag nicht 
weiter zu bestreiten.
Am 16. Januar hatte unser Trainerteam 
dann bereits wieder zum Trainingsauf-
takt geladen. Vor dem Training gab 
Nico Gotthardt seinen Jungs bekannt, 
dass er nach dieser Runde als Trainer 
des FCE aufhören wird. So sehr diese 
Entscheidung schmerzt, wollen wir uns 
natürlich bei Nico für die langjährige 
und tolle Zusammenarbeit bedanken 
und wünschen ihm für die Zukunft nur 
das Beste. Außerdem hoffen wir, dass 
er dem FCE, in welcher Funktion auch 
immer, verbunden bleibt.
Unsere diesjährige Jahresabschlussfei-
er fand am 21. Januar in der Bloßen-

berghalle statt und stand unter dem 
Motto „FCE-Kneipe“.  Nach der Begrü-
ßung durch Vorstand Rolf Alber und 
Abteilungsleiter Harald Keppler gab es 
leckeres Essen von der Firma Heß sowie 
selbstgemachte Salate und Nachtisch. 
Nachdem alle satt waren, widmeten wir 
uns ganz ungezwungen den einzelnen 
„Stationen“. Neben Dart, Tischfußball 
und Tischtennis konnte man sich auch 
beim Beer-Pong messen oder am Na-
gelblock seine Treffsicherheit mit dem 
Hammer testen. 
Es war auf jeden Fall ein sehr gelungener 
Abend. Vielen Dank an die Organisato-
ren!
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Erfolgreiche Hallensaison auch ohne Torspieler  Uli Nagel

Futsal Turnier am 7. Januar in Kuster-
dingen
Mit nur sieben Spielern und ohne Tor-
spieler sind wir angetreten. In den ersten 
beiden Spielen reichte es nur zu einem 
Unentschieden. Im letzten Vorrunden-
spiel steigerten sich die Jungs deutlich 
und gewannen 5:0 gegen Münsingen 
und waren somit Gruppensieger und fürs 
Viertelfinale qualifiziert.
Trotz zahlreicher Torchancen gegen De-
gerschlacht/Sickenhausen, dem späteren 
Turniersieger verloren wir unglücklich 

mit 1:2. Super Leistung Jungs.
Hallenturnier am 29. Januar in Gam-
mertingen
Mit nur acht Spielern und wieder einmal 
ohne Torspieler waren wir angereist. Es 
fand sich jedoch ein Feldspieler, der diese 
Rolle hervorragend übernahm. Im ersten 
Spiel zeigten die Jungs einen technisch 
guten Fußball, gewannen aber trotz 
zahlreicher guter Tormöglichkeiten nur 
mit 1:0. Im zweiten Spiel gegen Gam-
mertingen wurden die Torchancen bes-
ser genutzt und mit 4:2 ein klarer Sieg 
herausgespielt. Ohne Chance waren wir 
im nächsten Spiel gegen Bad Saulgau 

Marcel, Moritz, Joshua, Marvin, Dennis, Dustin und Finn

und verloren verdient mit 1:4. Im letzten 
Vorrundenspiel gegen Rielasingen-Arlen 
kamen wir über ein 2:2 nicht hinaus. 
Trotzdem konnten wir uns als Gruppen-
zweiter in der Vorrunde fürs Viertelfinale 
qualifizieren.
Dort trafen wir auf den Oberligisten TSV 
Frommern. Schon kurz nach Spielbeginn 
mussten wir verletzungsbedingt auf ei-

nen Spieler verzichten. Aber die Jungs 
kämpften bis zur Erschöpfung und ge-
wannen das Spiel noch mit 1:0. Leider 
reichte die Kraft fürs das Endspiel nicht 
mehr, so dass dieses mit 3:6 gegen TSV 
Frommern verloren wurde. Somit beleg-
ten wir den zweiten Platz – Klasse Leis-
tung! Gute Besserung Finn.

Julian, Finn, Max, Jochen, Constantin, Joshua, Dustin und Taavi
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Die C-Junioren in der Hallensaison  Roland Vöhringer

Ende November fand unser erstes Hal-
lenturnier in der schönen Halle in Gen-
kingen statt. Wir starteten mit zwei 
Mannschaften in die Bezirkshallenvor-
runde. Beide Teams (jüngerer und älte-

Chaotenhaufen

rer Jahrgang) konnten sich nach je acht 
Spielen für die Zwischenrunde qualifi-
zieren. Anfang Januar, gleich nach den 
Winterferien, stand dann die Zwischen-

runde in Pfullingen und Rommelsbach 
an. Hier war dann Endstation für unsere 
Teams. Super Leistung.
Beim nächsten Turnier in Trochtelfin-
gen mixten wir die Jahrgänge der bei-
den Mannschaften. Leider erwischte ein 
Team eine Gruppe mit sehr hohem Ni-
veau und hatte es an diesem Nachmit-
tag nicht leicht. Team zwei konnte sich 
in der „leichteren“ Gruppe bis zum Spiel 
um Platz 3 durchkämpfen, das dann 
ganz knapp gegen den VFL Pfullingen 1 
verloren ging.
Nun steht die Vorbereitung im Freien 
an, damit man topfit in die Rückrunde 
starten kann. Das Trainerteam freut sich 
weiterhin auf eine gute Trainingsbetei-
ligung.

Skihocke fürs Oberschenkeltraining

Hallenturnier in Trochtelfingen
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Bambini rufen zum Mitmachen auf Andi Hoffmann

Wir haben jetzt zwei junge, sehr enga-
gierte Betreuer gewonnen! Alexandra 
Bartetzko und Noah Lengerer bringen 
eigene Ideen mit und wir (Jörg Pierin-
ger und Andi) sind glücklich sie zu ha-
ben! Der Zulauf der Kinder ist allerdings 
etwas gering. Es wäre top, neue Kinder 
begrüßen zu dürfen! Am letzten Trai-
ningstag vor Weihnachten besuchte 
uns wieder mal ein lieber, weißhaariger 
Mann und beschenkte unsere Kleinen. 
Allerdings erst, nachdem sie wunder-
schöne Lieder vorgetragen hatten! Der 
Pokal hat bestimmt einen schönen Platz 
bekommen. Wir waren im Januar und 
Februar bei zwei Spieltagen und die Bil-
der zeigen ein paar Impressionen. Schon 
jetzt möchten wir auf unseren eigenen 
Spieltag aufmerksam machen, der am 
20. Mai auf dem Kleinengstinger Sport-
platz stattfindet. Wir werden hier wieder 
ca. 600 Leute versorgen und vielleicht 
bist du dabei? Bis Ostern bleiben wir 
noch in der Freibühlhalle und trainieren 
dort mittwochs von 16.30 – 17.30 Uhr.
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D-Junioren in der Halle Frank Halder

Gut gelaunt nach einer zufriedenstel-
lenden Vorrunde ging das Team in die 
Hallenrunde. Die Trainingsbeteiligung 
ist durchschnittlich, soll heißen: könn-
te durchaus besser sein, ist allerdings 
so gut, dass ein adäquater Trainingsbe-
trieb möglich ist. Bei der Hallenrunde 
sind beide Teams in der zweiten Runde 
ausgeschieden, was nicht nur an den ei-
genen Leistungen lag, sondern auch an 
bärenstarken Gegnern. 
Die Nachbarn aus Steinhilben hatten uns 
gefragt, ob wir ein drittes Team bei Ihrem 
Turnier in Trochtelfingen melden könn-
ten, damit eine weitere Gruppe gefüllt 
werden kann. Wir Trainer sind auf diese 
Anfrage eingegangen und hatten die Si-
tuation auch frühzeitig bei den Spielern 
und Eltern angekündigt. Leider wurden 
wir am Tag X eines Besseren belehrt. Wir 
hatten drei Teams am Start, mussten 
aber ersatzgeschwächt antreten und es 

kamen noch einige Verletzungen hinzu. 
Es war für die Spieler und Zuschauer der 
SGM schwer mit anzuschauen. Aber am 
Ende schafften es ein Team auf Platz 6 
und eines sogar auf Platz 4.
Nachdem also unsere Hallenrunde, hin-

sichtlich Turniere nicht so ganz dem ent-
sprach, wie wir uns das alle gewünscht 
hatten, konzentrieren wir uns wieder 
auf die Rückrunde der Freiluftsaison 
und können jetzt schon sagen, dass wir 
Trainer uns sehr darauf freuen, denn die 
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Jungs haben immer gezeigt, dass es, wenn es auch mal nicht so 
gut läuft, trotzdem weitergeht und man nicht den Kopf hän-
gen lassen muss.
Was auf jeden Fall noch erwähnenswert ist, dass das Trainer-
team seit Jahresbeginn durch Kai Armbruster verstärkt wird 
und die Mannschaft einen weiteren motivierten Fußballbe-
geisterten an Bord hat, der seine Erfahrungen und sein Können 
an die Nachwuchskicker weitergibt. In diesem Sinne viel Spaß 
und Erfolg beim Endspurt der Rückrunde.
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E-Junioren in der Halle erfolgreich  Rainer Haas

Die E-Junioren der SGM Engstingen-
Hohenstein nahmen am 15. Januar beim 
Hallenturnier in Zwiefalten um den Ren-
tal-Hallencup 2017 teil. Wir hatten zwei 
Mannschaften gemeldet. Die Ergebnisse 
der orangen Mannschaft:
Durch diese vier Siege zogen wir ins 
Finale gegen die SGM Altheim/Allmen-
dingen/ Niederhausen ein und konnten 
dieses auch mit 3:0 für uns entscheiden. 
Die Freude über den Turniersieg war rie-
sengroß. Super Leistung.
Auch die rote Mannschaft konnte trotz 
vier Spielerabsagen am Vortag mit einer 
sehr guten Mannschaftsleistung über-
zeugen. Alle Spiele waren voller Einsatz 
und Spielfreude gespielt und vom Ergeb-
nis her sehr knapp:
Am Ende sprang ein sehr guter 7. Platz 
dabei heraus und unsere Jungs freuten 
sich über ihre Medaillen. Super Leistung.

Zum 14. Mal wurde der MHB-Stumm-
Cup für U10-Junioren (Jahrgang 2007 
und jünger) am 28. und 29. Januar in der 
Münsinger Beutenlayhalle ausgespielt. 
Der MHB Stumm Cup ist ein besonde-
res Highlight im Fußballerleben für alle 
Kinder. Schon die Kabinenbelegung war 
höchst interessant.
Gegen folgende Mannschaften durften 
unsere jüngeren E-Junioren-Kicker die-
ses Jahr antreten: Stuttgarter Kickers 
(0:10), FC Bayern München (0:8), FC 
Cambridge United / England (0:8) und 
die TSG Münsingen Jahrgang 2006 (0:4). 
Das Ergebnis spielte bei diesem Event 

Ergebnisse Rental-Hallencup
Orange Mannschaft
TSG Zwiefalten I  0:7  SGM Engstingen/Hohenstein I
TSV Hayingen  0:1  SGM Engstingen/Hohenstein I
TSV Sigmaringendorf  0:5  SGM Engstingen/Hohenstein I
FV Altheim  0:3  SGM Engstingen/Hohenstein I
Rote Mannschaft
SGM Altheim/Allmendingen/Niederhausen  2:0  SGM Engstingen/Hohenstein II
TSG Zwiefalten II  1:2  SGM Engstingen/Hohenstein II
SV Herbertshofen  2:0  SGM Engstingen/Hohenstein II
SGM Trochtelfingen/Steinhilben/Mägerkingen 2:1  SGM Engstingen/Hohenstein II
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wirklich keine Rolle.
Wir sind froh darüber, dass wir unseren 
E-Junioren dieses Spektakel jedes Jahr 
ermöglichen können. Des Weiteren hat-
ten wir als teilnehmende Mannschaft 
das Vergnügen die Spieler eines Ver-
eines, dieses Jahr des FC Basel, bei uns 

als Übernachtungsgäste betreuen zu 
dürfen. Tolles Erlebnis für die Gastfami-
lien, die dann auch hautnah miterleben 
konnten, wie diese 10 Jahre alten Spieler 
aus der Schweiz, im Ausland ohne Eltern, 
„geschult“ sind, sich zu verhalten. Pro-
fessionell :-)  

Die SGM Engstingen-Hohenstein ist 
auch in der Halle ein voller Erfolg und 
hat sich zum Abschluss der Hallenrunde 
noch beim Hohenstein Cup in der Ho-
hensteinhalle mit anderen Mannschaf-
ten gemessen. 
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Turniere der F-Junioren  Melanie Alber

Nachdem Ende Oktober alle Spielta-
ge abgeschlossen waren, starteten wir 
in die Hallensaison. Nach nur wenigen 
Wochen mussten wir jedoch feststellen, 
dass die Halle mit 24 Kindern reichlich 
voll ist und es vermehrt zu Wartezeiten 
kam. Um diesem Zustand entgegen zu 
wirken, trainieren die Jahrgänge nun ge-
trennt voneinander. Die 2009er sind im-
mer mittwochs von 17:30 Uhr bis 19:00 
Uhr in der Freibühlhalle, während die 
2008er donnerstags von 17:30 Uhr bis 
19:00 Uhr in der kleinen Schultunhalle 
trainieren. 
Bezirkshallenrunde. Wie in jedem Jahr 
beginnt die Hallenrunde mit dem Bezirks-
hallenpokal. Auf Grund einer geringen 
Anzahl an gemeldeten Mannschaften, 
die zum jüngeren Jahrgang der F-Jugend 
gehören, spielten unsere 2009er bereits 
am 26. November ihre Bezirkshallen-
endrunde in Bad Urach. Da sich hier 
nur der Gruppenerste für die Finalrun-
de qualifiziert, reichten - bei einer Nie-
derlage gegen den SSV Reutlingen - die 
zwei Siege gegen die Mannschaften des 
FC Mittelstadt und des SSC Tübingen 
nicht aus. Trotz allem können wir stolz 
auf die erbrachten Leistungen sein. Die-
se Spiele zeigten uns, dass wir läuferisch 
und kämpferisch durchaus mithalten 
können, uns es aber leider zu oft tech-
nisch nicht gelang, noch erfolgreicher 
Fußball zu spielen. 

Die 2008er wurden in der Bezirkshallen-
vorrunde in Genkingen zwar nur Dritter 
in ihrer Gruppe, doch dies reichte zum 
Weiterkommen aus. So traf sich eine 
kleine Gruppe, gemischt aus beiden 
Jahrgängen, am 8. Januar in Münsingen 
zur Zwischenrunde. 
Das erste Spiel bestritten wir gegen den 
TSV Eningen, das wir mit 2:0 gewannen. 
Unser zweiter Gegner hieß SV Sveti Sava 
Reutlingen. Trotz kämpferischer Einstel-
lung gelang den Reutlingern ein einziger 
gezielter Schuss, der zum Sieg reichte. 
Einen souveränen 7:0 Sieg im dritten 
Spiel gegen den TSG Münsingen mach-
te aber wieder Mut, denn nun trafen wir 
im letzten Spiel auf den vermeintlich 
stärksten Gegner, den TuS Metzingen. 
Unsere Jungs gingen voller Eifer zu Wer-

ke und erzielten die 1:0 Führung. Leider 
konnten wir den Vorsprung nicht lange 
halten, der 2:1 Führungstreffer wurde 
uns nicht gegeben und so verloren wir 
letztendlich sehr unglücklich dieses Spiel 
mit 3:1. Da auch hier nur der Gruppen-
erste weiter kam, schieden wir somit aus 
dem Bezirkshallenturnier aus. Die Jungs 
waren jedoch wirklich klasse. Sie haben 
sich gegenseitig geholfen und ihr Bestes 
gegeben. Mit ein wenig Glück wäre die 
Sensation sogar drin gewesen!
Turnier am 22. Januar
Wir nahmen mit zwei Mannschaften am 
Turnier des TSV Mägerkingen/TSV Stein-
hilben in der Werdenberghalle in Troch-
telfingen teil.
Die F II, die bis auf einen Spieler aus 
dem jüngeren Jahrgang bestand, starte-



18

Fußball – F-Junioren

te gleich mit zwei Siegen gegen den FC 
Sonnenbühl III in das Turnier. Die beiden 
weiteren Spiele der Vorrunde gegen die 
SGM Alb Lauchert I gingen, trotz gro-
ßem Einsatz und einer super Leistung, 
leider verloren. Da die Gruppe aber nur 
aus diesen drei Mannschaften bestand, 
erreichte die F II die Zwischenrunde.
Hier trafen sie zunächst auf den WSV 
Mehrstetten. Mit viel Willen und Herz 
erkämpften sich die Kinder den 1:0 Sieg. 
Das zweite Zwischenrundenspiel gegen 
den SV Ennetach verloren wir leider teils 
auch verletzungsbedingt mit 3:0. Im 
nun anstehenden kleinen Finale trafen 
die Kinder auf die SGM Alb Lauchert I. 
Trotz einer erneuten Niederlage mit 1:4 
gaben alle ihr Bestes und kämpften bis 
zum Schluss. Verdientermaßen konnten 
sie sich deshalb über den vierten Platz 
freuen und glücklich mit ihren Medaillen 
die Heimreise antreten.
Unsere F I startete in der Vorrunde gegen 
den TSV Mägerkingen mit einem 3:0 Sieg. 
Anschließend trafen wir auf den WSV 
Mehrstetten. Hier verloren wir leider 
knapp mit 1:2. Beim letzten Vorrunden-
spiel trat man voller Tatendrang gegen 
den FC Sonnenbühl II an und gewann 
diese Spiel klar mit 5:1. Somit waren 
wir in der Zwischenrunde angekommen. 
Den ersten Gegner, SGM Alb-Lauchert 
I, konnten wir durch eine geschlossene 
und laufbereite Mannschaftsleistung 
mit 1:0 schlagen. Der zweite Gegner 
hieß FC Sonnenbühl I. Nach Spielende 
stand es 2:2 unentschieden. Nach großer 
Spannung um das Ergebnis des letzten 
Zwischenrundenspiels war die Freude 
groß, denn unsere Jungs hatten sich für 
das Finale gegen den SV Ennetach quali-
fiziert. Alle gaben nun erneut ihr Bestes 
und gewannen schließlich hochverdient 
mit 1:0. Herzlichen Glückwunsch zum 1. 
Platz.
Turnier am 29. Januar
Beim Turnier in Sondelfingen nahmen 
ebenso beide Mannschaften teil. Die 
2008er starteten bereits um 9:00 Uhr 
gegen den VFL Pfullingen ins Turnier. 
Trotz großer Chancen selber in Führung 
zu gehen, gelang dem Gegner das erste 
Tor. Am Ende verloren wir knapp mit 2:1. 
Dies sollte aber die einzige Niederlage 
der Vorrunde bleiben. Die Jungs be-

zwangen die SGM Lichtenstein mit 2:1, 
schlugen den TSV Sondelfingen I mit 2:0 
und gewannen gegen den SG Reutlingen 
wiederum mit 2:1.
Somit traf unsere F I im Halbfinale auf 
die Reutlinger Juniors. Dieses Spiel ver-
loren wir leider knapp mit 1:2. Im nun 
anstehenden kleinen Finale gegen die 
TSG Tübingen wurden noch mal alle 
Kräfte mobilisiert und wir konnten mit 

einem 4:2 Erfolg den dritten Platz errei-
chen. Alle konnten sehr stolz mit einem 
kleinen Pokal in der Hand nach Hause 
reisen.
Nach der Siegerehrung der 2008er ging 
es nun für unsere F II los, die heute von 
Co-Trainer Georg Koennecke betreut 
wurde. Auch sie starteten mit einer Nie-
derlage gegen den VFL Pfullingen ins 
Turnier (0:3). Es folgte ein 1:1 unent-
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schieden gegen die Kinder vom SV Rom-
melsbach. Im dritten Spiel gegen den 
TSV Sondelfingen II gelang uns endlich 
ein verdienter 5:0 Sieg. Das letzte Spiel 
der Vorrunde brachte die Entscheidung 
zum Weiterkommen. Zur großen Freude 
aller konnte der TSV Mähringen mit 2:1 
geschlagen werden. 
Im Halbfinale kamen wir leider über-
haupt nicht ins Spiel und so verloren wir 
deutlich mit 7:0. Auch das kleine Fina-
le gegen die TSG Balingen konnten wir, 
trotz großer Anstrengung aller, nicht für 
uns entscheiden. Nach dieser kappen 2:1 
Niederlage freuten wir uns dennoch über 
den vierten Platz. Schließlich erhielten 
auch hier alle Kinder einen kleinen Pokal.
Turnier am 4. Februar
Gastgeber an diesem Tag war der TSV 
Trochtelfingen. Die F II spielte vormittags 
erneut recht erfolgreich. Wie leider allzu 
oft starteten wir zwar zunächst mit einer 
Niederlage gegen den TSV Trochtelfin-
gen ins Turnier (0:2). Doch davon ließen 
wir uns nicht unterkriegen und bezwan-
gen den TSV Genkingen im zweiten Spiel 
klar mit 4:0. Gegen den starken Gegner 
aus Derendingen, der uns körperlich weit 

überlegen war, erkämpften wir uns ein 
leistungsgerechtes 1:1 unentschieden. 
Obwohl auch das letzte Spiel der Vor-
runde gegen den TSV Trochtelfingen II 
nur 1:1 endete, qualifizierten wir uns für 
das Spiel um Platz drei. Hier trafen wir 
auf die SG Hailfingen-Seebronn. Unsere 
Kräfte waren nun aber erschöpft, so dass 
wir dem Gegner kaum etwas entgegen 
setzten konnten. Nach der zweiten Tur-
nierniederlage (0:4) an diesem Vormit-
tag stand dennoch ein hervorragender 
vierter Platz zu Buche, der auch mit 
einem kleinen Pokal für jedes Kind be-
lohnt wurde. Wir alle sind stolz auf die 
erbrachten Leistungen, waren wir doch 
die einzige Mannschaft, die komplett 
aus dem jüngeren Jahrgang bestand!
Unsere F I traf nachmittags in ihrem er-
sten Spiel auf die Hausherren aus Troch-
telfingen. Dieses Spiel blieb leider ohne 
Tore und endete mit einem 0:0, obwohl 
große Möglichkeiten vorhanden waren. 
Im zweiten Spiel gewannen wir deutlich 
mit 3:0 gegen den SV Bingen/Hitzkofen. 
Nach einer starken Partie gegen den TG 
Gönningen spielten wir leider nur ein 
1:1 unentschieden. Das vierte Spiel an 

diesem Tag konnte leider nicht gespielt 
werden, da die Jungs der SGM Reutlin-
gen Juniors I nicht zum Turnier angetre-
ten waren.
Nach einer langen Pause von annähernd 
zwei Stunden konnten wir endlich un-
ser letztes Spiel gegen die SG Rulfingen/
Blochingen bestreiten. Dieses mussten 
wir unbedingt gewinnen, um eine Run-
de weiter zu kommen. Doch das Glück 
war nicht auf unserer Seite. Die Konzen-
tration war nach der langen Wartezeit 
einfach nicht mehr da und so mussten 
wir diese Partie mit 4:2 verloren geben. 
Somit schieden wir bereits nach der Vor-
runde als Gruppendritter aus.
Weitere Turniere am 26. Februar in Bad 
Urach und am 5. März in Riederich stan-
den noch aus. Bei entsprechender Witte-
rung werden wir danach die Halle ver-
lassen und wieder gemeinsam auf dem 
Sportplatz trainieren. 
Es macht uns großen Spaß, euch beim 
Trainieren und Fußball spielen zu beglei-
ten. Ihr habt alle einen riesigen Schritt 
nach vorne gemacht! Macht weiter so!
Eure Trainer Adrian, Rainer und Meli
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Winterzeit ist Hallenturnierzeit  Harald Keppler

Die „Attraktiven Herren“ des FCE nah-
men auch in diesem Winter wieder an 
diversen Hallenturnieren teil. In der 
Kooperation mit der gemischten AH-
Mannschaft von TVG/TSV ging es zu den 
Turnieren des SKV Eningen sowie TSV 
Eningen. Hier musste man jedoch schnell 
erkennen, dass es für die Mannen keine 
größeren Erfolge zu holen gab.
Einen besseren Turnierverlauf zeigte die 
FC-AH dann beim Ü30 Turnier des TSV 
Mägerkingen. Bei sieben Mannschaften 
im Modus jeder gegen jeden verpasste 
die Mannschaft nur wegen einem zu 
wenig geschossenem Tor in der Gesamt-
wertung den Turniersieg und musste sich 
mit dem zweiten Platz zufriedengeben. 
Gemütlich wurde dann noch nach dem 
letzten Training vor der Jahreswende die 
interne Weihnachtsfeier in der Pizzeria 
Paradiso gefeiert. 
Zu Jahresbeginn war dann kurzfristig 
Alternativ-Training angesagt, da die AH 
den Aktiven Ihren Hallentrainingsplatz 

für die erste Phase der Vorbereitung zur 
Verfügung stellte. Beim Bowling im Ha-
vanna zeigte der eine oder andere seine 
verborgenen Talente und es gab einige 

Strikes zu bejubeln. Auch beim Badmin-
ton und Squash brauchte sich niemand 
zu verstecken und es entstanden flotte 
und schweißtreibende Ballwechsel.
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1 Barho, Fabian Gold 1
2 Edelberg, Laura Gold 1
3 Eker, Yasemin Silber 1
4 Ekner, Efe Silber 1
5 Freudenmann, Louisa Gold 8
6 Freudenmann, Paulina Gold 3
7 Freudenmann, Sebastian Gold 8
8 George, Bernhard Gold 41
9 Glück, Marvin Gold 7
10 Glück, Vincent Silber 1
11 Halder, Nele Gold 6

Übersicht Sportabzeichen TSV Kleinengstingen 2016 Bernhard George

12 Heinzelmann, Sigrid Gold 10
13 Helt, Jessica Gold 1
14 Huslik, Nathalie Gold 5
15 Kostial, Jacob Silber 1
16 Kostial, Jeremias Silber 1
17 Kostial, Rahel Gold 1
18 Pieringer, Helena Gold 1
19 Pieringer Lukas Silber 4
20 Rauscher, Marleen Silber 1
21 Rudolf, Benedikt Silber 4
22 Rudolf, Simon Silber 4

23 Schäfer, Hanna-Luisa Silber 1
24 Stooß, Benedikt Gold 7
25 Suhrenbrock, Frida Silber 1
26 Suhrenbrock, Lasse Silber 1
27 Taube, Philipp Silber 6
28 Taube, Tobias Gold 4
29 Ulmer, Luisa Gold 2
30 Wiehl, Amelie Silber 6
31 Wiehl, Jana Gold 1
32 Zeiler, Isabell Silber 1
33 Zeiler, Soraja Silber 1
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17. Kleinengstinger Hefezopfcup 2016  Bärbel Haas

Bereits zum 17. Mal konnten wir Leicht-
athleten im vergangenen Herbst unseren 
Schüler-Hallenwettkampf ausrichten. 
Wie mittlerweile auch sicher jeder weiß, 
eröffnet der TSV Kleinengstingen damit 
im Kreis Reutlingen die Leichtathletik-
Hallensaison der Schüler und der Hefe-
zopfcup bildet gleichzeitig den Auftakt 
der 3-Hallen-Tournee. Die weiteren Sta-
tionen sind Pliezhausen (siehe separater 
Bericht) und Metzingen.
Die Teilnehmerzahlen sind erfreulich. 
Wir konnten wieder 177 Teilnehmer aus 
14 Vereinen in der Freibühlhalle begrü-
ßen, auch wenn die Zahlen in früheren 
Jahren schon höher lagen, eine erfreu-
liche Konstante. Fast alle Leichtathletik 
treibenden Vereine aus der Umgebung 
haben ihre Kinder nach Engstingen ge-
schickt. Naturgemäß stellt der ausrich-
tende Verein die größte Gruppe. Diesmal 
gingen für den TSV Kleinengstingen 46 
Kinder an den Start. 
Bereits seit Jahren die größte Gruppe der 
Gastvereine ist der TSV Holzelfingen mit 
34 Kindern. Vom TSV Undingen und TSV 
Genkingen und deren Startgemeinschaft 
gingen insgesamt 25 Kinder in die Wett-
kämpfe. Gefreut haben wir uns auch 
über die 16 Athleten vom TSV Trochtel-
fingen. Von unseren Cup-Mitstreitern 
waren von der TuS Metzingen und dem 
LV Pliezhausen jeweils 13 Kinder dabei. 
Der VfL Pfullingen schickte uns 11 Kin-
der. Von der LG Dettingen/Erms kamen 
9 Kinder, vom SV Ohmenhausen waren 
es 5. Vom TSV Betzingen und von der TB 

Neuffen kam immerhin je 1 Kind. De-
finitiv den weitesten Weg hatten die 8 
teilnehmenden Kinder vom SSV Hütten 
bei Schelklingen. Hier gibt es eine junge 
Übungsleiterin, die früher schon selbst 
als Kind am Hefezopfcup teilgenommen 
hat.
Wenn es nach dem Willen des Deutschen 
Leichtathletik Verbandes (DLV) geht, 
werden in den kommenden Jahren die 
Schülerhallenwettkämpfe in neuer und 

modernerer Form ablaufen. Wie genau 
das aussehen wird und ob und wie wir 
Vereine an der Basis dies dann umsetzen, 
werden wir dann hoffentlich demnächst 
erfahren.
Auch beim 17. Hefezopfcup waren wie-
der über 40 TSV Kameradinnen und Ka-
meraden als Helfer notwendig, um die 
Veranstaltung zu stemmen. Einige Po-
sitionen mussten nach Jahren neu be-
setzt werden. Ein gut funktionierendes 

Riegenaufstellung
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Team ist nötig, um es jedes Jahr wieder 
zu schaffen, reibungslose Wettkämpfe 
auszurichten. Schön war auch wieder, 
dass wir aus unserer eigenen Jugend, die 
dem Hefezopfalter bereits entwachsen 
ist, viele fleißige und motivierte Helfer 
rekrutieren können. Dafür an alle Helfer 
unseren herzlichen Dank. Als rasende 
Fotoreporterin haben wir eine besonders 
gute Hobbyfotografin in unseren Reihen. 
Die vielen wunderbaren Bilder von Ute 
findet Ihr auch auf der Homepage. An-
schauen lohnt sich.

Podestplatz für Josefine, Rahel, Jana

Mannschaftsieger Jana, Samira, Jessica

Spannung bei der Siegerehrung Podestplatz Johanna, Helena, Luisa

auf die Plätze Mannschaftsieger und Vizemannschaft vom TSV für Raphael, Adam, 
Sebastian und Lasse, Max und Lenny
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28. Schülerhallensportfest in Pliezhausen  Melanie Lutz

Am 11. Dezember machten sich 21 TSV 
Leichtathleten samt Eltern und Übungs-
leitern auf nach Pliezhausen zur 2. Stati-
on des 3-Hallen-Cups. Nachdem sich alle 
gut aufgewärmt hatten und alle Kinder 
auf die Riegen verteilt waren, konnten 
die drei Hauptdisziplinen starten. Egal 
ob beim 30 m Sprint, 30 m Hürden, Me-
dizinballstoßen oder Weitsprung, alle 
gaben ihr Bestes. Nach einer kurzen Mit-
tagspause, in der sich die jungen Ath-
leten gestärkt haben, gab es wie jedes 
Jahr einen Spaßstaffellauf. Durch Stan-
gen Slalom laufen, ein Ziel mit Bällen 
abwerfen und durch einen Stofftunnel 
krabbeln, und das natürlich so schnell 
wie möglich, war die Aufgabe. Alle Teil-
nehmer hatten sichtlich Spaß dabei und 
wurden von der Tribüne lautstark ange-
feuert. Anschließend war dann endlich 
die ersehnte Siegerehrung. Auch diesmal 
konnten wir wieder einige Podestplätze 
und gute Platzierungen erreichen.
Vielen Dank an alle Teilnehmer und El-
tern, die sich an diesem Sonntag wieder 
die Zeit genommen und den TSV Klei-
nengstingen gut vertreten haben. Am 
19. März fand dann der Abschluss des 
3-Hallen-Cups in Metzingen statt.
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AK Name  Platz
M7 Luis Reiber  6
 Leon Fink  11
M8 Efe Eker  13
 Raphael Glahn  16
M9 Elias Christner  6
 Vincent Glück  11
M10 Max Reiber  5
 Ben Christner  21
 Daniel Taube  22
M12 Tobias Taube  14
W8 Jana Wiehl  2
 Jessica Helt  5
 Mareike Thieme  18
W9 Helena Pieringer  7
 Luisa Ulmer  8
 Johanna Götz  22
W10 Josefine Öhlschlegel  2
 Rahel Kostial  5
 Jana Moersch  18
 Leonie Dollinger  27
W11 Yasemin Eker  14
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VOLLEYBALL

Was? Ort  Zeit   Alter  TrainerIn  (07129/...)

Jugendvolleyball Ò FBH  Mi 18.30 - 20.00 Uhr Kl. 6-8 Ulrich Schmid (3301)
         Ulrike Bendel (932434)

 Ò FBH  Mi 18.30 - 20.15 Uhr ab 15 Jahre Helmut Bayer  
 Û	FBH  Mi 19.00 - 20.15 Uhr   Winterzeit gilt für alle

1. Mannschaft + AH  FBH  Mi 20.00 - 22.00 Uhr  ab 18 Jahre Edwin Schmitt  (2744)
         Stefan Baldus  (0172/3753698)

BREITENSPORT

Was?  Ort  Zeit    Alter  TrainerIn  (07129/...)

Fit am Vormittag  BBH  Mo 09.00 - 10.00 Uhr Frauen j. Alters Ute Christner (7361)

Fitness-Aerobic  BBH  Mo 19.30 - 20.30 Uhr Frauen j. Alters Marlene Armbruster  (3707)

Fitness-Aerobic  BBH  Do 20.15 - 21.15 Uhr Frauen j. Alters Ute Christner (7361)

Step-Aerobic  BBH  Do 19.00 - 20.00 Uhr Frauen j. Alters Marlene Armbruster

Fitness-Aerobic  BBH  Mi 19.00 - 20.30 Uhr Frauen j. Alters Vanessa Schenk (0162/9046249)

Fitness für Männer  BBH  Di 20.00 Uhr  Männer ab 30 Helmut Armbruster  (3707)
          Rolf Neuscheler  (930621)

Montagsfrauen Ü30 Ò HaidSP  Mo 19.30 - 21.00 Uhr Frauen ab 30 Ellen Heinzelmann (930899)
 Û	FBH        Andrea Pfleiderer (930207)
          Steffi Appelt

Jedermänner  GS KE  Do 19.00 - 20.30 Uhr jedermann/frau Barbara Elsner  (7491)

Seniorengymnastik  BBH  Mo 13.00 - 13.50 Uhr ab 60 Jahre Stefanie Wezel (0178/6871433)

Aquajogging  GS KE  Do 16.15 - 17.30 Uhr jedermann/frau Barbara Elsner  (7491)
          Ingrid Mayer (7285)

Jedermänner Hohenstein  HSH  Mo 20.00 - 21.30 Uhr jedermann Hubert Binder  (3203)

Lauftreff  GS KE  Mi   8.00 Uhr  jedermann/frau Bärbel Deuscher  (932433)
 Û  Rossstelle GE Do 18.30 Uhr  jedermann/frau Anke Kraus (7322)
  WSP GE  So   9.00 Uhr  jedermann/frau Manfred Holder  (932609)

Walking / Nordic Walking Ò  Rossstelle GE Di 18.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud Lorch  (3927)
 Û GS KE  Di 14.00 Uhr   jedermann/frau Edeltraud Lorch  
Sommerzeit  Ò  GS KE  Mi 18.30 Uhr  jedermann/frau Hubert Binder  (3203)
Winterzeit  Û	GS KE  Sa 13.30 Uhr  jedermann/frau Hubert Binder  
  Schlosspl.GE Do 08.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  (7222)
 Ò Schlosspl.GE Sa 17.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George  
 Û Schlosspl.GE Sa 14.00 Uhr  jedermann/frau Edeltraud George 

Tischtennis Schulturnhalle KE Mo 20.00 - 22.00 Uhr   Helmut Bayer (932434)
    Fr 20.00 - 22.00 Uhr

Jugendtischtennis Schulturnhalle KE Fr 19.00 - 20.00 Uhr   Helmut Bayer

AH-Fußball  HaidTH  Do 20.30  Uhr  jedermann Roland Vöhringer (7044)

Kundalini Yoga  GS KE  Mi 19.30 - 20.45 Uhr jedermann/frau Dietrich Erbe (07385/965074)

Ski

Was?  Ort  Zeit     Alter TrainerIn  (07129/...)

Skitraining für die Jugend Û GS KE  Fr 19.00 - 21.00 Uhr ab 11 Jahre Marion Rau (932629)
  +Schwimmbecken     Jan Weckerle (699434)

Skigymnastik Erwachsene  BBH  Di 19.00 - 20.00 Uhr jedermann/frau Simone Staneker (0178/6131197)
  Ende Faschingsferien

Bikertreff  Gemeindehaus Di 19.00 Uhr jedermann/frau Michael Heinzelmann (930899)

Für die Richtigkeit der Angaben sind jeweils die Abteilungen verantwortlich.
BBH = Bloßenberghalle, FBH = Freibühlhalle, STH = Schulturnhalle GE, GS = Grundschule KE, SP = Sportplatz, WSP = Waldspielplatz
HaidSP = Sportplatz Haid, HaidTH = Turnhalle Haid GE = Großengstingen, KE = Kleinengstingen, Ò = Sommer, Û = Winter
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Sportangebote

FUßBALL

Was?  Ort  Zeit   Alter    TrainerIn  (07129/...)

Bambini Ò SP GE  Mi 17.15 - 18.15 Uhr Jhg. 2010   Andi Hoffmann (3136)
 Û FBH  Mi 16.30 - 17.30 Uhr und jünger

F-Junioren 1+2 Ò SP GE  Mi 17.30 - 19.00 Uhr Jhg. 2008   Rainer Geiselhart (932735)
 Û FBH  Mi 17.30 - 19.00 Uhr  2009     (0151/19396010)

E-Junioren Ò SP Oberstetten Di 17.45 - 19.15 Uhr Jhg. 2006   Philipp Stangel (930583)
     Do 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2007   Rainer Haas (930240)
 Û Hohensteinhalle Mi 17.30 - 19.00 Uhr
 Û FBH  Do 16.30 - 18.30 Uhr

D-Junioren Ò SP Oberstetten Mo+Mi 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2004   M. Ameis-Bartetzko (7785)
 Û Haidhalle 	 Mi	 17.00 - 19.00 Uhr  2005   Frank Halder (3360)
 Û Hohensteinhalle Fr 18.00 - 19.30 Uhr

C-Junioren Ò Ödenwaldstetten Mo+Mi 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2002   Roland Vöhringer (7044)
 Û Haidhalle  Do 17.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2003   Sven Vöhringer (0157/87228888)

B-Junioren Ò SP KE  Mi+Fr 18.00 - 19.30 Uhr Jhg.  2000   Uli Nagel (0157/88048803)
 Û Hohensteinhalle Mo 18.30 - 20.00 Uhr  2001
 Û FBH  Do 18.30 - 20.00 Uhr

A-Junioren Ò SP KE  Di+Do 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 1998   Mike Bez (0176/25365389)
 Û Hohensteinhalle Do 20.30 - 22.00 Uhr Jhg. 1999   Klaus Schnitzer (0175/5944240)

1. / 2. Mannschaft  		 	 Di+Fr 19.30 - 21.30 Uhr ab 18 Jahre   Nico Gotthardt (0176/32481712)
             Michael Stooß

FC-AH  SP KE Mai-Okt. Mo 20.00 - 21.30 Uhr ab 30 Jahre   Alex Epple
             Marcus Gauch  (0171/7126151)

AH  SP GE  Do 19.45 Uhr ab 40 Jahre   Roland Vöhringer (7044)
  FBH Nov.-April

C-Juniorinnen Ò Gomadingen Di+Do 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2002   Bernd Walz (0151/19671484)
 Û Haidhalle  Mo 17.30 - 19.00 Uhr  2003
 Û Hohensteinhalle Fr 16.30 - 18.00 Uhr

B-Juniorinnen Ò SP GE   Di+Do 18.30 - 20.00  Uhr Jhg. 2000   Konstantin Schwerdtle
 Û Haidhalle  Mo 19.00 - 20.30 Uhr  2001     (0157/56206201)

Frauen  SP GE  Mi 19.30 - 21.00 Uhr ab 1999   Joachim Lorch (0152/0941377)
     Fr 19.30 - 21.00 Uhr     Sven Bonow 

Was?  Ort  Zeit   Alter  TrainerIn  (07129/...)

Eltern-Kind-Turnen  BBH  Do 16.00 - 17.00 Uhr 2-3 Jahre Valerie Lutz (9367930)
         Bettina Geist (930972)

Kinderturnen  BBH  Mo 15.00 - 16.00 Uhr 3-5 Jahre Katrin Helt (691779)
für Kindergartenkinder         Daniela Brazel
         Katja Keppler
Turnen für Vorschulkinder  BBH  Mo 16.30 - 17.30 Uhr 5-6 Jahre Katrin Helt (691779)
         Petra Götz, Hilla Schacher 

Kinderleichtathletik  GSH KE  Di 15.45 - 16.45 Uhr Jhg. 2009/10 Bärbel Haas  (9303139)
1.+2. Klasse       Jhg. 2008 Meli Lutz (7066)

Kinderleichtathletik Ò HaidSP  Mo 18.00 - 19.00 Uhr  Jhg. 2008/07 Annette Taube (3289)
ab 3. Klasse Û  FBH     Jhg. 2006 Victoria Herter

Jugendleichtathletik Ò  HaidSP  Mo 18.00 - 19.30 Uhr Jhg. 2005 Steffi Appelt  (932908)
 Û  FBH     und älter B. Freudenmann, Martin Baisch
         Jan Weckerle

Leichtathletik Pur Ò  HaidSP   Do 18.00 - 19.00 Uhr  Jhg. 2004 Bernhard George (7222)
für Kinder und Jugendl. Û  BBH (ab Nov.) Do 17.45 - 19.00 Uhr und älter
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Skitraining „Fit durch den Winter“  Marion Rau

2017 – liegt vor uns. Wir wünschen allen 
ein gesundes – friedvolles – spannendes 
– sportliches neues Jahr. Gehofft wird 
auf viel Schnee – damit wir nach unse-
rem Intensiv–Training bei Simone locker 
flockig den Schnee unter uns bewegen 
können.
Wir werden über den Herbst und durch 
den Winter von Simone trainiert. Es wird 
alles trainiert. Wer nach dem Trainings-
dienstag nix merkt – nichts spürt – kein 
Zwicken am Hintern oder ein bisschen 

Muskelkater hat, der macht nicht rich-
tig mit oder hat gar keine Muskeln. Es ist 
immer wieder interessant, wo wir alles 
Muskeln haben und wie wir uns quälen 
können. 
An guten Dienstagen – sind wir sogar 
29! Wir alle (jung und alt – dick und 
dünn – groß und klein – Mann und Frau 
– mit kurzen und langen Hosen) – sind 
sehr dankbar, dass uns die Simone die-
sen kleinen „inneren Schweinehund“ in 
uns und letztendlich in unseren Muskeln 

noch rauskitzelt. Bei Simone gibt’s kein 
einfaches Zählen: bei eins und zwei und 
drei und acht und acht und acht … ist 
das „und“ echt zäh und die acht kommt 
so oft doppelt da kochen bereits die 
Schenkel.
Egal – es ist immer wieder ein Spaß und 
wir gehen alle immer sehr zufrieden 
nach Hause. Vielen lieben Dank an un-
sere Simone.
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Einweisung im Stubaital  Ann-Kathrin Mader und Sigrid Heinzelmann

Vom 25. bis zum 27. November ging 
es wieder zur alljährlichen Skieinwei-
sung ins Stubaital. Dieses Mal waren 
insgesamt 16 Übungsleiter, Skilehrer 
und Nachwuchsübungsleiter am Start. 
Die Schneeverhältnisse auf dem Glet-
scher waren einigermaßen gut und wir 
konnten in zwei Gruppen unter der 
Leitung unserer Skilehrer Bobby Vöhrin-
ger und Alex Otto unsere Grundkennt-
nisse und Fähigkeiten für einen erfolg-
reichen Skikurs erweitern. Natürlich kam 
der Spaß am eigenen Skifahren nicht zu 
kurz. So fuhren wir auch mal abseits der 
Piste und zogen unsere Spuren in den 
noch unberührten Schnee. 
Das Wochenende verging schnell und so 
saßen wir am Sonntagnachmittag aus-
gepowert aber zufrieden im Tommy´s 

Sportshop Sprinter auf dem Weg nach 
Hause. Vielen Dank für diese Unter-
stützung. Unser Dank gilt auch unseren 
ausgebildeten Skilehrern, die die Ein-
weisung mit ihrem Wissen und Können 
für uns lohnenswert gemacht haben. 

Sehr erfreulich war, dass dieses Jahr so 
viele Nachwuchsübungsleiter dabei wa-
ren. Unser Start in die neue Skisaison 
gelang super und wir freuten uns auf 
einen schneereichen Winter mit vielen 
Skikurs-Wochenenden und Schneespaß.
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Jugendskitraining mit Jan und Marion  Marion Rau

Die neue Saison hat begonnen. Beim 
letzten Skitraining im Dezember 2016 
hatten wir großen Spaß.
Nach einer ausgiebigen Spielrunde in 

der kleinen Halle gab es ein Megavesper 
für alle.

v.l. Simon, Kimberly, Paulina, Maren, Lisa und 
Ann-Kathrin

v.l. Sebastian, Luca, Elia und Hannes

v.l. Jannick, Melissa, Lauritz, Marwin, Mike, 
Simon und Kimberly

v.l. Pirmin, Benedikt, Leon und Jannick

v.l. Valentin und Paul
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Zum Jahresabschluss gab es noch alte 
witzige Geschichten aus 2016 dazu und 
die Vorstellung des neuen Programms 
für 2017. Anschließend hüpften wir ins 
wohltemperierte Nass.

Ski

2017 werden wir im Februar einen Ski-
tag einlegen. Die Vorfreude ist groß und 
wir hoffen auf viel Schnee und viele Teil-
nehmer. Natürlich versuchen wir auch 
ein Trainingslager einzuplanen.
Es hat ein bisschen gedauert, aber dann 
bekamen wir endlich den lang ersehnten 
und erhofften Schnee. Der Liftbetrieb ist 

Luisa

in vollem Gange und die Jugend wird an 
den Skiliften gebraucht.
Da hat sich das Training schon gelohnt. 
Denn an den Skikurswochenenden oder 
gar unter der Woche an den Schulski-
tagen ist großer Einsatz gefragt und 
Kinderskikurs (!) geht auch in die Ober-
schenkel und in die Arme. Körperliche 
Fitness ist da ein großer Vorteil. Vielen 
Dank für Eure Hilfe, wir sind sehr stolz 
auf Euch und freuen uns, dass unser 
Nachwuchs allzeit bereit und fit ist.

Primin und im Hintergrund Jannick - Helfer 
bei Bernd

Leon
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Ski- und Schlittentage im Wintersportgebiet Engstingen  Ulrich Kaufmann

In Kooperation mit dem TSV Kleineng-
stingen führten die Grundschule Klein-
engstingen, die Freie Waldorfschule auf 
der Alb und die Grundschule Pliezhausen 
im Wintersportgebiet Engstingen ihre 
Skitage durch. Die Zusammenarbeit mit 
allen drei Schulen funktionierte bestens 
und die zahlreichen Kinder aus allen drei 
Schulen erlebten im Wintersportgebiet 
Engstingen einen gelungenen und schö-
nen Skitag wie die nachfolgenden Be-
richte bestätigen:
Skitage der Grundschule Pliezhausen
Die Grundschule Pliezhausen kam nicht 
nur einmal, sondern insgesamt viermal 
mit 2 Bussen und jeweils 70 Schülern 
ins Wintersportgebiet Engstingen. An 
allen vier Tagen waren die Wetter- und 

Pistenverhältnisse bestens. Sportlehrer 
Beck, der diese Skitage schon seit Jah-
ren organisiert und mit seinen Schülern 
nach Engstingen kommt, konnte sich 
nicht daran erinnern, jemals an allen 4 
Tagen so tolle Bedingungen vorgefun-
den zu haben. Schon oft mussten die 
geplanten Skitage kurzfristig wetterbe-
dingt abgesagt werden.
Zwischenzeitlich hat sich die Zusam-
menarbeit mit der Grundschule Pliez-
hausen so gut entwickelt, dass TSV-
Skiübungsleiter bei der Betreuung der 
Schüler mithelfen. Ihnen und dem ge-
samten Lift- und Bewirtungsteam, ohne 
die die Durchführung solcher Skitage 
nicht möglich wären, ein ganz herzliches 
Dankeschön.



34

Ski

Ski- und Schlittentag der Grundschule 
Kleinengstingen
Am Dienstag, 17. Januar stand unser 
jährlicher Ski- und Schlittentag endlich 
vor der Tür. Um 14.00 Uhr machten sich 
die Schlittenfahrer auf den Weg zum 
Skilift Kleinengstingen. Die Skifahrer 
wurden schon um 13.30 Uhr von ihren 
Eltern zum Lift gebracht. Bei eisigen 
Temperaturen sausten wir Kinder be-
geistert den Hang hinab. Zum Aufwär-
men bot der TSV Kleinengstingen in der 
Skihütte Kinderpunsch und Kuchen an. 
Natürlich gab es auch Süßigkeiten und 
Cola. Nach guten zwei Stunden wurden 
die ersten Kinder von ihren Eltern wieder 
abgeholt. Es war ein wirklich ein schö-
ner Ski- und Schlittennachmittag. Zum 
Glück blieben dieses Mal alle Kinder un-
verletzt. Ein herzliches Dankeschön an 
die Helfer des TSV Kleinengstingen.
Adam, Lenny und Colin (Klasse 4)

Schneetag der Freien Waldorfschule 
auf der Alb
Die Klassen drei bis sieben verbrachten 
den Schneetag im Wintersportgebiet 
Engstingen. Die Skifahrer und Snow-
boarder genossen im Kohltal den Lift und 
die gut präparierte Abfahrt, während 
die Rodler mit ihren Bobs und Schlitten 
den Nachbarhang hinunterflitzten. Zwi-
schendurch gönnten sich alle eine Auf-
wärmpause bei Tee und Saitenwürstle in 
der Kohltalhütte.
Ein ganz herzliches Dankeschön Jörg 
Betz und allen Aktiven des TSV Kleineng-
stingen, die uns mit ihrer Unterstützung 
diesen tollen Schneetag in Engstingen 
ermöglicht haben.
Die Schüler und Lehrer der Freien Wal-
dorfschule



Engstingen einen reinen Anfänger-
kurs machen, der aber leider wegen 
Übungsleitermangel abgesagt werden 
musste. Trotzdem lief der Kohltal-
lift und es war auch richtig was los. 
Auch am Sonntag 29. Januar lockte 
das sonnige Wetter viele Spaziergän-
ger und Kurzentschlossene nochmals 
in unser Skigebiet und die Stimmung 
an der Schneebar riss nicht ab. Es gab 
nochmal ein leckeres Menü und sogar 
einige Ehrenmitglieder des TSV kamen 
und genossen das Mittagessen in der 
Kohltalhütte. Das war wirklich schön. 
Dies war dann ein toller Abschluss für 
unsere Skisaison im Skigebiet Klein-

engstingen, denn der Regen kam 
prompt am nächsten Tag. Vielen Dank 
an das ganze Team.
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Skikurs Wochenende  Marion Rau

Endlich hatten wir mal wieder ei-
nen tollen Winter. Es gab genügend 
Schnee um dieses Jahr an drei Wo-
chenenden Skikurs in unserem Win-
tersportgebiet Engstingen zu ver-
anstalten. Wie schon in den vorigen 
Jahren wird nur noch mit Online An-
meldungen gearbeitet. Die Eltern sen-
den übers Internet Ihre Anmeldungen 
durch. Das erspart uns einiges an Zeit. 
Vielen Dank für die Organisation im 
Hintergrund an unser Online-Team, 
das alle Hände voll zu tun hatte, um 
die skisportbegeisterten „Kleinen“ 
in den richtigen Kurse unterzubrin-
gen. Zumal es oft an den verfügbaren 
Übungsleitern fehlt. Es können dann 
halt nicht alle Kinder einen Kurs ma-
chen. Schade eigentlich, dass wir so-
gar einigen Kindern absagen mussten, 
obwohl wir doch normalerweise eine 
Riesentruppe sind. Somit sind es sehr 
oft immer dieselben, die man im Ski-
gebiet trifft. 
Gleich im Neuen Jahr mussten wir sehr 
flexibel sein, denn wir machten we-
gen des vielen Schnees nicht nur wie 
vorgesehen sonntags Kurs. Das gan-
ze Wochenende, am 7. und 8. Januar 
konnten sehr viele Kinder ihren Ski in 
den Schnee stecken und den Kurs bei 
Neuschnee und viel Spaß durchfüh-
ren. Aufgebaut wurde an Dreikönig , 
am 6. Januar. Da war unser Technik-
Team sehr spontan und richtete die 
Hänge und Lifte. Ein super Einsatz.
Das darauf folgende Wochenende 
war genauso erfolgreich. An beiden 
Liften war richtig was los und über 
Mittag waren die Hütten voll und vie-
le Gäste ließen sich die Hausmanns-
kost und das tolle Angebot unseres 
Hüttenteams schmecken. Auch hier 

ein großes Lob – Alle waren begeistert 
und voll zufrieden. An diesen Tagen 
hatten die bis zu 70 Kinder und auch 
die Erwachsenen ein breites Grinsen 
auf dem Gesicht. Der sehnlich erwar-
tete Schnee und das tolle Wetter dazu 
war einfach zu schön. Wir konnten 
diesen Winter sogar nochmal ein Wo-
chenende draufsetzen – das hatten 
wir schon lange nicht mehr. Wieder 
gab‘s strahlend blauen Himmel und 
nicht nur die Hänge, auch die Loipen 

waren voll. Das Team war wieder ge-
fordert und zeigte vollen Einsatz.
Am 28. Januar gab es einen Skikurs-
tag in den Bergen für die Größeren, 
der Bus war voll und die Ausfahrt 
ein Erfolg (siehe den gesonderten 
Bericht). Parallel dazu wollten wir in 
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„Koin Strom, koi Wassr und faschd koin 
Schnee, aber trotzdem war‘s mol wieder 
schee“. Wenn das jemand vorausgesagt 
hätte, wären bestimmt nicht 57 Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene am 3. 
Januar schon um 5.45 Uhr auf den Weg 
nach Steibis gewesen.
Dieses Jahr war von allem etwas dabei: 
40 cm Neuschnee, starker Wind, Eispiste, 
Tiefschnee und wieder einmal nicht 
alle Liftanlagen in Betrieb. Sogar unser 
beheizter 6er-Sessel über unserer Hütte 
lief leider nicht, was uns aber nicht 

Ausfahrt Steibis mit Hindernissen  Bernhard Freudenmann

abschreckte, Ski zu fahren. Schnell die 
Kurse eingeteilt und schon waren alle auf 
der Piste. Nach dem leckeren Abendessen 
stand das schon traditionelle Mutscheln 
auf dem Programm. Dazu wurde das 
für das Allgäu untypische Gebäck extra 
per Skilift „eingeflogen“. Klein und Groß 
hatten ihre Freude daran. Besonders 
beim Mäxle gab man dem einen oder 
anderen (Vorstand Martin) eine Chance. 
Unseren legendären Fackelzug mussten 
wir aufgrund der modernen Wetter-App, 
die am nächsten Abend starken Sturm 

voraussagte, auch auf diesen Abend 
legen. Die Fackelwanderung führte uns 
auf einen kleinen Berg, auf dem wir 
einen tollen Blick über das nächtliche 
Alpenvorland genießen konnten. Durch 
immer mehr Schnee und Sonne machte 
das Skifahren immer mehr Spaß.
Durch leichtes Stürmen war kurzzeitig in 
ganz Steibis Stromausfall, was natürlich 
alle Liftanlagen lahmlegte. Das hatte 
zur Folge, dass viele zur Hütte laufen 
mussten. Einige waren auch schon auf 
der Hütte und genossen das Ganze 

Alle Skihasl vor der Abreise

Gruppenspielabend

Mädelsgruppe



38

Ski

im „romantischen“ Kerzenschein. Für 
diejenigen, die gerade unter der Dusche 
standen, war das Ganze nicht so nett, 
im Dunkeln fertig zu duschen. Nach 
dem es dann alle noch, wenn auch mit 
Hilfe anderer, auf die Hütte geschafft 
hatten, berichtet unser Hüttenwirt, dass 
wir wegen Wassermangel nicht mehr 
duschen sollen. Manch einer musste 
seinen Kopf mit dem Handtuch vom 
Schaum befreien. Am letzten Abend 
übernahmen unsere Nachwuchsskilehrer 
Luisa, Ina und Sebastian das sehr 
gelungene Abendprogramm.
Nachdem unser Vorstand Martin nach 
langem und zähen Verhandlungen 
bis am frühen Morgen den Termin für 
2018 ausgehandelt hatte, konnten 

wir beruhigt den letzten Skitag mit 
Neuschnee voll genießen. Bitte den 
Termin schon einmal vormerken. Wir 
müssen den Termin immer weiter an 
das Ende der Ferien setzen, damit wir 
auch Schnee haben. Wir wollen wieder 
vom 3. bis 5. Januar 2018 nach Steibis 
fahren, um dort hoffentlich mal wieder 
alle Liftanlagen in Anspruch nehmen zu 
können.
Nachdem alle, teilweise nach einer 
schönen Formationsfahrt, pünktlich um 
15.00 Uhr an der Hütte waren, konnten 
wir mit vollem Gepäck auf dem Rücken 
ein Gruppenfoto machen. Danach 
verabschiedeten und bedankten wir 
uns bei unserer Hüttenfamilie Conny 
und Stefan Maisburger und fuhren 

anschließend im Ski-Konvoi zu unseren 
vollgeschneiten Autos ins Tal. Dort 
durften wir erst einmal alle Autos vom 
Schnee befreien. Mit vereinten Kräften 
mussten einige Autos, außer die mit 
Allrad (sofern er eingeschaltet war) aus 
der Parklücke geschoben werden. Nach 
ca. 2 Stunden Heimfahrt konnten wir 
uns alle wieder gesund und erholt im 
Engstinger Hof den Bauch vollschlagen. 
Eine gelungene, gesellige, aber vor 
allem unfallfreie dreitägige Skiausfahrt 
ging dann zu Ende. Vielen Dank dem 
Orgateam RoVö, Martin, Heidrun und 
Bernhard. Schön, dass ihr alle dabei 
gewesen seid.

Gondelselfie Mutschelabend

Fackelwanderung Heidrun und Heinrich Tiefschneefahren
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Tagesskiausfahrt nach Oberjoch  Anja Mayer

Als am Samstagmorgen dem 28. Januar 
um 5.30 Uhr mitten in Kleinengstingen 
das Geräusch eines heranfahrenden Bus-
ses zu hören war, warteten bereits viele 
Skibegeisterte voller Vorfreude auf gut 
präparierte Pisten am Oberjoch. Kurz 
darauf fuhren 47 Teilnehmer mit dem 
Busunternehmen Hirrle über die Schwä-
bische Alb ins Allgäu. Für eine zehnmi-
nütige Pause an einer Raststelle wurden 
alle Teilnehmer aus ihrem Schlummer 
geweckt, sogar die hinterste Sitzreihe. 
Ab Kempten konnte man den Sonnen-
aufgang beobachten und die Alpen auf 
die schönste Art und Weise sehen. Ein 
wirklich geniales Panorama, an Sontho-
fen vorbei und dann über die Landstraße 
zum Oberjoch.
Die größte Organisation lief in Vorfeld, 
über Excel-Tabellen, Homepage und 
sämtliche Listen. So konnte während der 
Fahrt, das Geld für die Liftkarte einge-
sammelt und die Karten telefonisch be-
stellt werden. Danach wurde eingeteilt. 
Drei betreute Gruppen mit Jugendlichen 
und Kindern von Jahrgang 2001 bis 2010 
wurden von zwei Erwachsenen Übungs-
leitern und unseren Nachwuchstalenten 

Sigi, Pirmin und Dominik betreut.
Nun ging es los. Die neuen Sechser- 
und Achter-Sessellifte transportierten 
alle Skifahrer recht zügig auf den Berg. 
Ein höhenverstellbarer Sessellift mach-
te selbst den kleinsten Skifans einen 
komfortablen Transport möglich. Der 
Menschandrang an den Liften hatte zur 
späten Vormittagszeit stark zugenom-
men. Die richtige Zeit also um in die 
Mittagspause zu gehen. Busfahrer Armin 
hat für eine Sitzmöglichkeit und Geträn-
ke gesorgt. Jeder hat aus seinem Ruck-
sack sein Lieblingsessen gezückt, dann 
noch eine Portion Lachgummi und dann 
flott wieder in die Skiausrüstung für die 
Nachmittagsrunde.
Gegen später ließen die Schneeverhält-

nisse nach, aber das sehr gute Wetter 
hat alles entschuldigt. Zweimal wur-
den alle Pisten abgefahren und Ober-
schenkel, Waden und Oberarme taten 
weh. Mit letzten Kräften, aber sonnen-
gebräuntem Gesicht schaffte es jeder  
zum Bus. Pünktlich kurz nach 16.00 Uhr 
saßen alle auf ihren Plätzen, die kom-
plette Ausrüstung war an Bord und die 
Heimfahrt konnte beginnen. Bis auf 
eine Knieverletzung und einen abgebro-
chenen Skistock war alles heil. Zuhause 
angekommen wurde alles gemeinsam 
entladen und jeder freute sich auf eine 
warme Dusche und sein Bett. Danke al-
len Teilnehmern und ehrenamtlichen 
Mitarbeitern für den schönen Tag.
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Inferno Rennen 2017  Dominik und Alexander Otto

Wir, Bobby, Harald, Christian, Alex und 
Dominik (wieder als Vorläufer), hatten 
uns schon wieder riesig auf die Inferno 
Woche gefreut. Jedes Jahr eine Heraus-
forderung, nur dieses Mal waren wir bei 
der Kombination gemeldet, was die Sa-
che noch interessanter machte. 
• Mittwochabend Nachtlanglauf im Ort  
 Mürren.
• Donnerstag dann Riesenslalom.
• Samstag Abfahrtslauf (leider nur bis 
 ins Ziel in Mürren wie 2015)
So ging es dann dieses Mal schon mitt-
wochmorgens am 18. Januar um vier Uhr 

in Kleinengstingen los. Angekommen am 
Parkplatz in Stechelberg mussten wir 

erst einmal unser ganzes Material aus 
dem Auto ausladen und in zwei Trans-
portwägen verladen. Das waren für uns 
fünf dann insgesamt 17 Paar Ski für 
Langlauf, Riesenslalom und Abfahrt, 
teilweise doppelt, sowie unzählige Ta-
schen. Nachdem alles in die Unterkunft 
gebracht war, vesperten wir kurz und 
gingen dann mit den Riesenslalomski-
ern auf die Piste. Wir wollten uns noch 
etwas an die Skier gewöhnen, da ja am 
Donnerstag der Riesenslalom auf dem 
Programm stand. 
Was wir bis dahin noch nicht wussten, 
der strahlend blaue Himmel mit herrli-
chem Sonnenschein sollte uns bis Sonn-
tag in Mürren begleiten – vier Tage kei-
ne Wolke am Himmel.

Mittags um zwei machten wir dann Fei-
erabend, wachsten unsere Skating-Ski, 
da wir ja abends beim Langlauf starten 
wollten. Leider waren wir nicht auf -18° 
eingestellt, so dass die Ski nicht wirk-
lich gut liefen. Spaß hat es trotzdem 

gemacht. Harald wurde auf der schö-
nen Strecke durch Mürren 107., Christi-
an 215., Bobby 320. und Alex 384. (das 
heißt für Alex: Deutlich mehr Training 
auf den dünnen Latten). Leider wurde 
Bobby durch einen Läufer auf der teil-
weise engen Strecke zu Fall gebracht, 
worauf er dann starke Schmerzen im 

Knie hatte.
Am Donnerstag war dann der Riesensla-
lom (RS) zur Kombinationswertung. Bei 
ca. 450 Starten war klar, dass spätestens 
nach der Hälfte des Rennens die Fahrer 
in einer „Bobbahn“ unterwegs waren. 
Bobby verzichtete wegen der Schmerzen 
im Knie auf den Start. Harald kam mit 
einer Zeit von 1,17 min ins Ziel. Christian 
erreichte 1,18 min und Alex benötigte 
1,29 min, um ins Ziel zu kommen. Das 
bedeutete im RS die Platzierungen 163 
für Harald, 189 für Christian und 306 für 
Alex.
Am Freitag ging es um 8:00 Uhr direkt 
mit der Gondel aufs Schilthorn. Wir 

Ankunft - Abfahrt

Bobby

Riesenslalom
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Naturheilpraxis
Laurette Atzmüller

Mühlstraße 2

72829 Engstingen

Telefon 0 71 29 / 93 05 25
Mobil 0 163 / 960 874 2

NPSO-Schmerztherapie

Wirbelsäulentherapie

Massagen

Reflexzonentherapie
Cranio-sakrale-Therapie

Diagnostik/Regulationstherapie
Kinesiologische Therapien

Farblichtbehandlung/Akupunktur

wollten mit den langen Abfahrtsskiern 
direkt die Abfahrtsstrecke testen. Und 
das möglichst ohne viel Publikumsver-
kehr. Das ging dann auch zwei bis drei-
mal gut. Wir konnten auch das Wachs 
testen und stellten fest, dass der bis zu 
-15° kalte Altschnee recht stumpf war 
und manche Arten von Wachs (obwohl 
im richtigen Temperaturbereich) nicht 
wirklich gut liefen. Die Trainingsfahrten 
beendeten wir dann nach dem Mittag 
und nutzen noch die herrliche Sonne am 
Haus um unsere Ski für das Rennen am 
Samstag zu präparieren.
Samstagmorgens zum Rennen standen 

wir alle früh auf. Dominik war als Vor-
läufer 2 um 9:00 Uhr am Start auf 2790 
m Höhe. Das Rennen ging leider wegen 
Schneemangel nur über 7,6 km mit Ziel 
in Mürren. Normalerweise ist eine Stre-
cke von 14,9 km mit einer Höhendiffe-
renz von 1990 m zu bewältigen. Ziel ist 
dann in Lauterbrunnen im Tal. Harald 
und Christian folgten dann auch eine 
Stunde später mit Startnummer 146 
und 205. Bobby und Alex starteten mit 
Startnummer 729 und 1058 um die Mit-
tagszeit. Bei Bobby ging es dann wieder 
besser mit dem Knie. Gestartet wird in 
12sec-Abständen, um die insgesamt 

1850 Starter bis zum Nachmittag um 
16:00 Uhr ins Ziel zu bekommen. Domi-
nik kam mit 10 min 18 s ins Ziel und war 
somit nur unwesentlich langsamer wie 
sein Papa Alex. Harald fuhr eine hervor-
ragende Zeit von 7.49,19, welches ihm 
den Platz 28 in der Klasse Senioren 1 und 
einen Platz 82 in der Gesamtwertung 
einbrachte. Christian wurde mit einer 
Zeit von 8.01,07 in der Hauptklasse 88. 
und in der Gesamtwertung 149. Bobby 
hat bei den Senioren 2 in der Zeit von 
9.19,89 den 95. Platz erzielt, was dann 
in der Gesamtwertung einen 620. Platz 
bescherte. Alex erreichte in der Klasse 

Panoramakurve Am Start
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Senioren 1 mit einer Zeit von 10.17,51 
den 291. Platz. In der Gesamtwertung 
bedeutet dies einen 944. Platz. Von ins-
gesamt 1850 Startern sind 1664 gewer-
tet worden. 
In der Kombinationswertung wurden 
von 383 gewerteten Läufern:
•	 Harald Platz 87
•	 Christian Platz 160
•	 Alex Platz 323
•	 Bobby wurde wegen dem fehlenden  
 RS nicht gewertet
Die Hauptsache ist aber, dass wir am 
Sonntag alle wieder gut und unverletzt 
heimgekommen sind. In der Mann-

schaftswertung sind wir von 152 Mann-
schaften auf dem 60. Platz gelandet. 
Im Ganzen war es ein super gelungenes 
Wochenende für alle, es hat wieder rie-
sig Spaß gemacht. Wenn der ein oder 
andere nächstes Jahr dabei sein möch-
te, ob als Betreuer, als Fotograf oder als 
Rennfahrer, immer gerne. Weitere Infos, 
Bilder und Filme findet Ihr unter www.
inferno-muerren.ch
Sportliche Grüße Bobby, Harald, Christi-
an, Alex und Dominik

Das TeamSchengo völlig erschöpft im Ziel

Anstieg
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„Vo de alde Schlidda“  Marion Rau

Es ist Winter, endlich dürfen wir wie-
der raus, in die freie Natur, in weiße 
Winterlandschaft und strahlende Ge-
sichter sehen.

Am Wochenende – wenn es Schnee 
hat – gehe ich – Schlitten Kaufmann 
1, gemeinsam mit meinem kleinen 
Bruder – Schlitten Kaufmann 2 – und 
dem Bulldog xy, natürlich einer von 
der Familie Kaufmann, an den Wein-
berg. Hier werden wir schon sehnlichst 
erwartet: Von vielen kleinen Kindern, 
die mit Skiern, Helm und Stöcken aus-
gerüstet auf ihr Skikurserlebnis war-
ten. Wir sind bereit viele Kinder auf 
unserem alten Rücken zu transportie-
ren. Es macht uns große Freude, die 
Kinder lachen zu sehen. 
Von ihren aufgeregten Eltern beglei-
tet, springen sie an unsere Seiten und 
hüpfen drauf – erst wenn alle sitzen 
und auch die Übungsleiter am Seil 
hängen – wird an den Mini-Übungs-
lift gefahren. Ab und zu gibt’s auch 
Tränen, aber sobald wir lostuckern, 
sind alle voller Erwartung und alles 
ist wieder gut.
Ca. 300 Meter – ein Highlight.

Jetzt kommt natürlich erst der Haupt-
teil – die Kinder sollen Skifahren ler-
nen. Wir – Schlitten Kaufmann 1 und 
2 haben solange Pause und wir ruhen 
unsere 70 Jahre alten Holzknochen 
aus. Aber nach zwei Stunden sind wir 
wieder dran und die heiß gefahrenen 
Skifahrer transportieren wir wieder 
an die alte Skihütte (Weinberg) – da 
gibt’s ´ne Stärkung. Auch wir machen 

nochmal ´ne Pause – denn am Mittag 
geht es wieder weiter.
Im Winter, wenn es richtig schneit, 
haben wir auch ab und an eine Son-
derfahrt. Dann fährt die Familie Kauf-
mann mit Verwandtschaft und vielen 
anderen über Wiesen und durch Wäl-
der. Es ist dann wie früher – also ganz 
früher – als es noch keine Traktoren 

gab. Die Pferde ziehen vorne und die 
Geschwindigkeit ist eine andere als 
heute. Man kommt zur Ruhe in die-
ser schnelllebigen Zeit. Es ist ein tol-
les Erlebnis für alle. Deshalb hoffen 
wir jedes Jahr auf Schnee, sodass wir 
alle etwas entschleunigt werden. Wir,  
Kaufmann Nummer 1 und Nummer 2, 
sind sehr gespannt, wie die nächste 
Saison wird. Wir sind auf jeden Fall 

bereit. Auch Felix, Uwe oder Fabian 
sind am Start. Weil ohne sie können 
wir nicht los. Danke.
Über den Sommer stehen wir in der 
Scheune rum und schauen uns die 
Kollegen an, wie z.B. Anhänger und 
Mähwerk, die haben im Sommer ihren 
Job. Wir sind Saisonarbeiter und war-
ten wieder auf die weiße Pracht.

voll beladen

und los ...., wenn alle hängen
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5. Volleyballspieltag des TSV Kleinengstingen Bernd Waidmann

Am 14. Januar fand der 5. Spieltag der A-Klasse West in der 
Freibühlhalle statt. Dabei mussten sich die Volleyballer des TSV 
Kleinengstingen mit dem Tabellenersten aus Dornhan sowie 
dem Tabellenletzten, den kleinen Strolchen aus Simmozheim, 
messen.
Der TSV Dornhan hatte einen perfekten Tag, an dem alles 
funktionierte. Bis zur Hälfte des ersten Satzes konnte dem ho-
hen Tempo des Tabellenersten Paroli geboten werden. Jedoch 
mussten wir den Gegner dann ziehen lassen und der erste Satz 
wurde mit 14:25 verloren. Leider fand der TSV Kleinengstingen 
nicht mehr zurück ins Spiel und kassierte im zweiten Satz eine 
ordentliche 9:25 Klatsche.
Nun galt es gegen die kleinen Strolche  alles zu geben, da diese 
direkte Konkurrenten im Kampf um den Klassenerhalt waren. 
Hoch motiviert konnte gleich zu Satzbeginn mit gutem Vol-
leyball ein Vorsprung herausgespielt werden. Dieser wurde im 
Verlauf noch weiter ausgebaut und der Satz konnte deutlich 
mit 25:14 gewonnen werden. Leider ließ man den Gegner im 
zweiten Satz wieder ins Spiel kommen, so dass dieser zu einer 
knappen Angelegenheit wurde. Erst gegen Ende des zweiten 
Satzes nahm der TSV Kleinengstingen wieder Fahrt auf und ge-

wann diesen noch 
mit 25:19. Der 2:0 
Sieg gegen die 

Mannschaftsfoto der Volleyballer nach erfolg-
reichem Spieltag

kleinen Strolche war ein sehr großer Schritt Richtung Klassenerhalt und wurde an-
schließend mit den Familien zusammen gefeiert.

Gruppenfoto der Volleyballer mit Familien
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Abteilungsversammlung am 3. Februar  Manuel Greitzke

Alle Jahre wieder kommen die Volleybal-
ler zur Abteilungsversammlung zusam-
men. Leider nicht wie sonst zu „Schnipo-
sa“ sondern dieses Mal zu „Wusti“ in der 
Skihütte Kleinengstingen. Auch dieses 
Jahr standen drei Punkte auf dem Pro-
gramm: Beginnend mit Essen, überge-
hend zur Versammlung mit Rückblicken 
und Planungen bis hin zum gemütlichen 
Ausklingen beim Mutscheln.
Da Punkt 1 nicht weiter erläutert werden 
muss und wenn, kann man nur „mhhhh 
lecker“ sagen, gehen wir direkt zu Punkt 
2 der Versammlung über. Ein Jahr nach 
Ihrer Wahl zur Abteilungsleiterin durfte 
Pfleidi die Ansprache der Abteilungs-
versammlung 2017 halten. Nach einem 
kurzen Rückblick auf die Aktivitäten 
im Jahr 2016 (Städtereise Berlin, Fahr-
sicherheitstraining, 24h Turnier etc.) 
konnten die einzelnen Trainer über ihre 
Schützlinge berichten. Durch den tollen 

Einsatz unserer Jugendleiter (da es ein 
tolles Zusammenspiel von mehreren ist, 
werden keine Einzelnen genannt) konn-
ten wir in diesem Jahr wieder eine Ju-
gendmannschaft mit Unterstützung aus 
der AH zur Schnupperrunde melden. 
Die 1. Mannschaft in der Obhut von Trai-
ner Eddi und Vertretung Stefanero kann 
sich nach Ihrem Aufstieg 2016 in das 
Mixed Oberhaus A-Klasse auf einem zu-

friedenen sechsten Nicht-Abstiegsplatz 
in die Rückrunde begeben. 
Ein Jahr nach der Schnuppereinheit 
für die auf der Haid untergebrachten 
Flüchtlinge, zeigen weiterhin zwei bis 
vier junge Männer Interesse an unserem 
Sport und bringen sich immer besser 
in die Trainingseinheiten ein. Bei den 
diesjährigen Wahlen zum Kassenwart 
konnten wir Bille für ein weiteres Jahr in 
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diesem Amt gewinnen, sowie einstimmig 
bestätigen und danken ihr für die bisher 
einwandfreie geleistete Arbeit. Auch das 
24h Turnier, das im Jahr 2016 zum ersten 
Mal in neuer Form (Freitag und Samstag) 
ausgetragen wurde, konnten wir erfolg-
reich abhaken und es wird dieses Jahr in 
gleicher Form wieder stattfinden.
Nach 1,5 Stunden konnte die Versamm-
lung ohne weitere Punkte abschließen, 
so dass man zum letzten Punkt dem Mut-
scheln überging. Dieses Jahr ging unse-
re Fuchsjagd um eine große Mutschel. 
Nach langem Jagen standen die diesjäh-

rigen Gewinner Ivo und Manuel fest und 
teilten sich, nach dem zwei gleichzeitig 
eine 6 würfelten, den Hauptgewinn. Bis 
spät in die Nacht wurden dann mit di-
versen Spielen weitere kleine Mutscheln 

an ihre Gewinner übergeben, so dass am 
Ende jeder zufrieden nach Hause gehen 
konnte. Zum Schluss danken wir allen 
für Ihren Einsatz und Engagement, ohne 
den all dies nicht möglich wäre.
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Der 6. und letzte Volleyballspieltag fand 
in Dornhan statt, was für den TSV Klei-
nengstingen eine lange Anreise bedeu-
tete. In Dornhan warteten der VfR But-
tenhausen und der Tabellenzweite TSV 
Gomaringen auf uns.
Im ersten Spiel gegen Buttenhausen 
ging es neben den Punkten auch darum, 
wer die Nr. 1 der Alb ist. Davon motiviert 
starteten die Kleinengstinger Volleybal-
ler druckvoll und mit viel Spaß ins Spiel. 
Dem konnten die Buttenhausener nichts 
Wirkungsvolles entgegensetzen und der 
TSV Kleinengstingen konnte den ersten 
Satz mit 25:17 gewinnen. Im zweiten 
Satz fanden die Buttenhausener jedoch 
ins Spiel und beim TSV Kleinengstingen 
schlichen sich langsam kleine Fehler ein, 
was ein ausgeglichenes Spiel mit sich 
brachte. Da die Fehler nicht abgestellt 
werden konnten, verlor man den An-
schluss und musste den zweiten Satz mit 
25:16 abgeben. In dem nun entschei-
denden dritten Satz gelang gar nichts 
mehr und man ging mit 25:11 unter. Die 
Nr. 1 der Alb konnte somit leider nicht 
errungen werden.

Im zweiten Spiel stand uns der Tabel-
lenzweite aus Gomaringen gegenüber. 
Leider ging es gegen Gomaringen dort 
weiter, wo man gegen Buttenhausen 
aufgehört hat. Mit vielen individuellen 
Fehlern, welche kein druckvolles Spiel 
zuließen und welche die Gomaringer 
knallhart ausnutzten. So wurde der 
erste Satz sang und klanglos mit 25:8 
verloren. Dies änderte sich im Zweiten. 
Mit dem ersten starken Satz im Rücken 
unterschätzte der TSV Gomaringen den 
langsam wieder stärker spielenden TSV 
Kleinengstingen. Daraus entwickelte sich 
ein  spannendes Spiel, bei dem die Klein-
engstinger Volleyballer den längeren 

Atem hatten und diesen Satz für sich mit 
25:19 entscheiden konnten. Der dritte 
Satz gestaltete sich ebenfalls spannend. 
Keine Mannschaft konnte sich wirklich 
absetzen. Leider hatte der TSV Goma-
ringen das bessere Ende und konnte den 
Satz mit 25:20 für sich entscheiden.
Es wurden zwar beide Spiele mit 2:1 
verloren, dennoch konnte der TSV Klein-
engstingen zwei wichtige Punkte gegen 
dem Abstieg sammeln und wiederum 
zeigen, dass er in der A-Klasse absolut 
mithalten kann. Es fehlt noch die Kon-
stanz, ein ganzes Spiel lang gut zu spie-
len und dieses dann auch zu gewinnen.
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Auf heißen Reifen unterwegs  Steffen Schwab

Bei frischen 3 Grad Außentemperatur 
hat sich eine Gruppe der Volleyballer am 
19. November auf den Weg zum PKW-
Sicherheitstraining der Verkehrswacht 
nach Münsingen (altes Lager) gemacht. 
Unter der Überschrift „Gefahren erken-
nen, vermeiden und bewältigen“ wurde 
vor Ort zunächst in einer Einweisung der 
Ablauf für das ganztägige Fahrtraining 
erläutert, und wir hatten in einer kurzen 
Vorstellungsrunde die Möglichkeit, alle 
Teilnehmer kennen zu lernen.
Anschließend folgte der praktische Teil 
und nach der Unterweisung hinsichtlich 
der richtigen Sitzposition im Auto, konn-
ten die Reifen heiß gefahren werden. 
Als erste Übung stand die Vollbremsung 
auf dem Programm. Schnell hatten wir 
unsere innere Hürde überwunden und 
konnten richtig in die „Eisen“ steigen. 
Die Vollbremsungen erfolgten jeweils 
mit verschiedenen Geschwindigkeiten. 
Hierbei wurde der Brems- und Reakti-
onsweg protokolliert und so war es sehr 
gut zu sehen, wieviel Zeit und Weg hin-
ter einem blieb, bis der PKW zum Stehen 
gebracht werden konnte. Dass die Tech-
nik hierbei ein entscheidender Faktor ist, 
konnte man aufgrund des ABS Systems 
(Antiblockiersystem) deutlich erfahren.
In der darauf folgenden Übung wurde 
beim Slalomfahren so manches Fahrwerk 
beansprucht, um in verschiedenen Radi-
en die Fliehkraft beim Aus-
weichen bzw. Umfahren von 
Pylonen kennen zu lernen. Der 
eine oder andere Teilnehmer 
wurde dabei zum Konkurren-
ten für Vettel oder Roßberg. 
Deutlicher noch wurde die 
Auswirkung der Fliehkraft 
während der Fahrt im Kreis 
demonstriert. Beschleunigtes 
Fahren im Kreis bis die Reifen 
quietschten, um dann bei vol-
ler Fahrt unter der Belastung 
der Fliehkraft eine Vollbrem-
sung hinlegen. Das ist eine 
Erfahrung, die bleibt und hat 
uns alle richtig in den Sitz 
gedrückt bzw. manche auch 
vom Sitz gedrängt. Nach der 
Mittagspause wurden dann 

die vormittags absolvierten Übungen 
(Bremsen und Ausweichen) kombiniert. 
Auf unterschiedlichen Untergründen 
(nass, glatt) wurden unter verschiedenen 
Geschwindigkeiten Vollbremsungen mit 
Ausweichmanöver durchgeführt, um das 
Auto dann nach dem Ausweichmanöver 
wieder auf den ursprünglichen Weg zu-
rück zu bringen.
Ergänzt wurde die Fahrpraxis durch 
Gesprächsrunden, in denen zu jedem 
dieser Themen die dazu passenden psy-
chologischen und sinnesphysiologischen 
Phänomene durch die Dozenten ange-
sprochen wurden. Bei den widrigen Wet-
terverhältnissen war dann jeder froh, 
schnell wieder im Auto zu sitzen und die 
nächste Übung zu fahren.
In der abschließenden Feedback Run-
de wurde klar, dass der Tag eine große 

Erfahrung für alle war und die eigenen 
Grenzen und die des Autos viel bewuss-
ter geworden sind. Egal für welche Al-
tersklasse, das Fahrsicherheitstraining ist 
für jeden eine ideale Möglichkeit, extre-
me Verkehrssituationen in einem siche-
ren Umfeld durchzuführen und daraus 
zu lernen.



Theaterkischd

49

D‘ Theaderkischd übt schon wieder  Else Hittinger

„Vorhang auf“ heißt es wieder an den 
beiden ersten Wochenenden im Monat 
Mai in der Bloßenberghalle Kleinengs-
tingen, jeweils freitags und samstags. 
Die „Theaderkischd“ ist bereits wieder 
fleißig am Üben und Einstudieren des 
neuen Stückes. Dieses Mal lassen die Ak-
teure sogar die Mäuse tanzen.
In dem Lustspiel „Ischd Katz aus em 
Haus, tanzet Mäus auf em Tisch“ geht 
es um einen „leidenden“ Ehemann. Der 
Ärmste hat sich nach 25-jähriger Ehe, 
vom einstigen „Tausendsassa“, zum 
„Pantoffelhelden“ umerziehen lassen. 
Ein Lichtblick für ihn ist die anstehen-
de Kur seiner besseren Hälfte. Mit sei-
nem besten Kumpel will er die Gunst 
der Stunde nutzen und, während der 
Abwesenheit seiner Frau, seine Freiheit 
wieder zurückgewinnen. Doch er hat die 
Rechnung ohne seine Nachbarin „der ei-
sernen Jungfrau“ vom Dorf gemacht.
Die Komödie führt den „Armen“ und sei-
ne Mitstreiter durch verworrene, nächt-
liche, angenehme und unangenehme 

Szenen. Umstände und 
Situationen entstehen auf 
der Bühne, halt wie im 
richtigen Leben. Doch die 
alles entscheidende Frage 
ist: Schafft es unser Held, 
trotz Kontrolle der „eiser-
nen Jungfrau“, die auch 
ihre Chance wittert, seine 
Freiheit zurück zu gewin-
nen?
Auf den Brettern, die die Welt bedeu-
ten stehen dieses Jahr erstmals: Thors-
ten Rehmann und Michael Speidel. Über 
diese beiden neuen Akteure freuen wir 
uns alle riesig. Von den „alten Hasen“ 
sind mit dabei: Monika Kaufmann, El-
len Heinzelmann, Manuela Fink, Diana 
Schäfer, Miriam Glück, Helmut Dötsch 
und Timo Reiber. Als Souffleusen im Ein-
satz Marion Rau, Iris Weckerle und Isolde 
Ameis. Für die Maske: Angelika Schulze. 
Einstudiert wird das Lustspiel von Else 
Hittinger.
Liebe Theaterbesucher: Seien Sie ge-

spannt und freuen Sie sich auf einen 
lustigen und fröhlichen Theaterabend.
Start des Kartenvorverkaufs und wo 
Karten zu kaufen sind wird im Amtsblatt 
bekannt gegeben.

Aufführungen an 2 Wochenenden:
 Freitag 5. Mai 2017 Premiere
 Samstag 6. Mai 2017
 Freitag 12. Mai 2017
 Samstag  13. Mai 2017
Beginn jeweils um 20.00 Uhr mit 
Bewirtung.
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Glückwünsche zur Diamantenen Hochzeit

Am 26. Januar 2017 durften unsere Ehrenmitglieder Marliese und Kurt Vöhringer ihre diamantene Hochzeit feiern.
Ehrenvorstand und Ortsvorsteher Ulrich Kaufmann und Bürgermeister Mario Storz überbrachten dem Jubelpaar die Glückwün-
sche des TSV Kleinengstingen, sowie der ganzen Gemeinde und wünschten dem Paar noch viele glückliche, gemeinsame Jahre.
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Herzlichen Glückwunsch

Geburtstage

Am 10. März feierten Hildegard Gleich und
am 23. März Brigitte Huber ihren 70. Geburtstag.

Am 4. Februar feierte Ehrenmitglied Siegfried Stooß seinen 75. Geburtstag.

Ihren 85. Geburtstag feierten am 8. Februar Ehrenmitglied Helmut Tröster und
am 26. Februar Ehrenmitglied Gertrud Werner.

Diamantene Hochzeit

konnten am 26. Januar die Ehrenmitglieder Kurt und Marliese Vöhringer feiern.

Der TSV gratuliert ganz herzlich und wünscht allen Jubilaren auf dem weiteren Lebensweg Gottes Segen.

Wir begrüßen unsere neuen Vereinsmitglieder

Wir trauern

Unser Mitglied Rainer Geiselhart

verstarb am 3. Januar im Alter von 58 Jahren.

Unser Ehrenmitglied Eugen Heinzmann

verstarb am 13. Januar im Alter von 89 Jahren.

Wir werden die Verstorbenen in ehrender Erinnerung bewahren.

Beate, Amelie und Timo Brendle
Narcisa und Edin Salcinovic
Mika Moersch
Dagmar Schneider und Jacqueline 
Stingl

Elias Gloser
Volker Bader
Artin Zakaryaei
Wolfgang Werner
Rudi Veigele

Milena von der Dellen
Maraike Thieme
Lena Windhösel
Sophia Grießhaber
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Förderkreis

Karin Baisch
Steuerberaterin
Graf von Moltke Platz 2
72829 Engstingen
Tel. 07129/92 865-0  Fax 07129/92 865-92
karin.baisch@stb-baisch.de

Erwin und Ingrid Schneider

Hölderlinstraße 8
72829 Engstingen-Großengstingen

Helmut und Augusta Rau

Reutlinger Straße 18
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Robert und Doris Widmann

Lerchenstraße 14
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Armin und Heike Staneker

Honauer Straße 4
72829 Engstingen-Großengstingen

Sport fördert die Gesundheit
Wir unterstützen den TSV Kleinengstingen

Ärztin für Allgemeinmedizin Facharzt für Allgemeinmedizin Zahnarzt
Dr.med. A. Podmaniczky Dr. Roland Rauscher Dr. Harald Barth
Gartenstraße 2, 72829 Kleinengstingen Molkestraße 22, 72531 Bernloch Lange Straße 1, 72829 Großengstingen
Tel. 0 71 29 / 93 29 23 Tel. 0 73 87 / 98 59 00 Tel. 0 71 29 / 93 29 00

Ärztinnen für Allgemeinmedizin, Chirurgie Arzt für Allgemeinmedizin Zahnarzt
und Notfallmedizin Dr.med. W. Gottwik Ulrich Gottwik
Dr. A. Heyer, Dr. A. Walliser, Dr. S. Schwarzer Friedrichstraße 2, 72531 Bernloch Benediktusweg 11, 72531 Oberstetten
Lange Staße 1, 72829 Großengstingen Tel. 0 73 87 / 98 91 -0 Tel. 0 73 87 / 17 77

Tel. 0 71 29 / 93 83 73

Tanja Heß

Jahnstraße 14/2
72829 Engstingen

Kurt und Lucia Brendle

Ruhlenbergstraße 28
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Heinz und Gretel Schenk

Taubenweg 21
72829 Engstingen

Achim und Sigrid Honer

Schillerstraße 12
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Ulrich und Anna-Maria
Kaufmann
Schwalbenweg 8
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Alfred und Heidi Gloz

Ruhlenbergstraße 29
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Kurt und Marliese Vöhringer

Goethestraße 23
72829 Engstingen-Kleinengstingen

Willi und Hildegard Spohn

Schwefelstraße 11
72829 Engstingen-Kleinengstingen
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Impressum

Name Straße Ort Telefon / Fax E-Mail
Geschäftsstelle dienstags von 18.30 bis 20.30 Uhr geöffnet
Melanie Stefanidis Reutlinger Str. 1 72829 Engstingen 07129/9380265 geschaeftsstelle@tsvkleinengstingen.de
    07129/9380266

Vorstände

Martin Gloz Fasanenweg 22 72829 Engstingen 07129/141970 gloz@tsvkleinengstingen.de
Allgemeine Koordination

Jörg Betz Sperberweg 9 72829 Engstingen 07129/7194 sport@tsvkleinengstingen.de
Sport

Wilfried Stooß  Sperberweg 18 72829 Engstingen 07129/2892 finanzen@tsvkleinengstingen.de
Finanzen

Steffen Marquardt Kurzestraße 3 72829 Engstingen 07129/1475726 wirtschaftsbetrieb@tsvkleinengstingen.de
Wirtschaft

Miriam Glück Bernlocher Str. 17 72829 Engstingen 07129/3318 schriftfuehrer@tsvkleinengstingen.de
Schriftführerin

Abteilungsleiter

Bärbel Haas Sperberweg 11 72829 Engstingen 07129/9303139 leichtathletik@tsvkleinengstingen.de
Leichtathletik

Simone Staneker Lichtensteinstr. 8 72829 Engstingen 07129/4071666 breitensport@tsvkleinengstingen.de
Breitensport

Harald Keppler Karlstraße 7 72829 Engstingen 07129/932066 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de
Fußball

Andrea Pfleiderer Ruhlenbergstr. 38 72829 Engstingen 07129/930207 volleyball@tsvkleinengstingen.de
Volleyball

Wolfgang Vöhringer Sperberweg 27 72829 Engstingen 07129/7911 ski@tsvkleinengstingen.de
Ski

Maren Hohl Lerchenstr. 10 72829 Engstingen 07129/141995 jugendleiter@tsvkleinengstingen.de
Jugendleiterin

FC Engstingen
Rolf Alber Schillerstraße 9 72829 Engstingen 07129/691940 fcengstingen@tsvkleinengstingen.de

Vorstand

Frank Halder Fasanenweg 5 72829 Engstingen 07129/3360 fce.frank@freenet.de

Bernd Baisch Schillerstraße 7 72829 Engstingen 07129/930620 fce.bernd@freenet.de

Jugendleiter

Herausgeber

Sport Sponsoring
TSV Kleinengstingen GbR
Reutlingerstr. 1
72829 Engstingen

Sprecher

Martin Gloz
Fasanenweg 22
72829 Engstingen
martin.gloz@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 14 19 70

Finanzen

Tanja Heß
Jahnstraße 14/1
72829 Engstingen
tanja.hess@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 36 65

Anzeigenwerbung

Ulrich Kaufmann
Schwalbenweg 4
72829 Engstingen
kaufmann@tsvkleinengstingen.de
0 71 29 / 38 69

Robert Widmann
Lerchenstraße 14
72829 Engstingen
robert.widmann@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 35 56

Verteiler

Andrea Pfleiderer
Ruhlenbergstraße 38
72829 Engstingen
andrea.pfleiderer@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 93 02 07

Redaktion

Daniela Halder
Fasanenweg 5
72829 Engstingen
daniela.halder@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 33 60

Heinz Stolz
Veilchenweg 9
72531 Hohenstein
heinz.stolz@tsv-aktiv.de
0 73 87 / 13 26

Layout und Satz

Günter Polanz
Fasanenweg 17
72829 Engstingen
guenter.polanz@tsv-aktiv.de
0 71 29 / 34 48

Internet

Stefan Baldus
Vor dem Berg 5
72829 Engstingen

Gestaltung Titelseite
Judith Hogenmüller

Erscheinungsweise
viermal jährlich

Druck

Druck- und Verlagshaus
Hugo Lorch GmbH & Co KG
Gutenbergstraße 15
72793 Pfullingen
0 71 21 / 97 29 01






	Heft_55_web.pdf
	U_Heft_55_web

